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Was sonst noch bei uns los war

Ein kleines Jubiläum feierte der Ver-
kehrssicherheitstag auf dem Sach-
senring am 19. August. Die 20. Auf-
lage der Veranstaltung stand dieses 
Jahr unter dem Motto „Miteinander 
nicht Gegeneinander“. Traditionell 
wurde den zahlreichen Besuchern 
ein vielseitiges Programm geboten 
mit Vorführungen, Informationen 
und Mitmachangeboten rund um 
das Thema Verkehrssicherheit. Un-
ter den Ausstellern befanden sich 
neben Unternehmen der Region, 
Polizeibehörden und Einrichtungen 
des Landkreises auch wieder die 
Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal, der DRK Kreisverband 
Hohenstein-Ernstthal e.V. sowie der 
Fremdenverkehrsverein Hohenstein-
Ernstthal e.V.

Eurovia, eines von Deutschlands größten Unternehmen im Verkehrswege-
bau und Tochter des französischen Konzerns Vinci, hat sich kürzlich mit 
einer Zweigstelle an der Hinrich-Wichern-Straße in Hohenstein-Ernstthal 
niedergelassen. 
Ziel ist es, im nächsten Jahr 25 Mitarbeiter am Standort zu beschäftigen, 
derzeit wird noch Verstärkung gesucht.
OB Lars Kluge gratulierte Regionalleiter Tilo Bräunig und Oberbauleiter 
Jürgen Melzer (v.l.n.r.) zur Eröffnung und wünschte viel Erfolg.

In diesem Jahr fand der Tag der Sachsen – das größte Volksfest Sachsens – am 
zweiten September-Wochenende in Torgau statt. In diesem Jahr repräsentierte 
Hohenstein-Ernstthal der Silberbüchse e.V. mit Rolf Müller und Andreas Barth 
und leisteten gemeinsam mit dem Förderverein des Karl-May-Museums Ra-
debeul e.V. unter dem Motto „Karl May grüßt Sachsen“ als Karl-May-Figuren 
einen wichtigen Werbebeitrag für unsere Stadt.
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Ende August begrüßte Oberbürgermeister Lars Kluge offiziell zwei neue 
Mitarbeiter in der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal.
Pauline Urban hat ihre 3-jährige Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten 
erfolgreich abgeschlossen und ist in ein festes Arbeitsverhältnis gewechselt. 
Sie verstärkt die Kämmerei in der Geschäftsbuchhaltung.

Abrissarbeiten an der Friedrich-Engels-Straße 10: Das einsturzgefährdete 
Gebäude wurde bereits komplett abgerissen. Mittlererweile wurde die 
dafür notwendige Straßensperrung aufgehoben.

Was sonst noch bei uns los war
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Eine 3-jährige Ausbildung zum Straßenwärter absolvierte Florian Dolling. 
Nach erfolgreichem Abschluss seiner Lehre wurde er als Mitarbeiter in den 
städtischen Bauhof übernommen.

Wir wünschen Frau Urban und Herrn Dolling alles Gute und viel Erfolg im 
Berufsleben.
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Am 22.08.2018 fand der 
Tag der offenen Tür im am-
bulant betreuten Wohnen 
im „Lutherstift“ der Dia-
konie Westsachsen anläss-
lich der Feierlichkeiten zum 
20-jährigen Bestehen statt.
Die Leiterin der Einrich-
tung, Frau Stiens, nutzte 
die Möglichkeit, um OB 
Lars Kluge über die Hilfs-
angebote zu informieren.

Kontaktdaten:
Sucht- und Beratungsstelle 
im „Lutherstift
Friedrich-Engels-Straße 86
09337 Hohenstein-Ernstthal

Was sonst noch bei uns los war

Am 26. August fand die 67. Auflage des Radrennens „Rund um den 
Sachsenring” in Hohenstein-Ernstthal statt. Start und Ziel war der Alt-
markt vor dem Rathaus.
An dem sehr sonnigen Sonntag wurden sechs Rennen ausgetragen: Ein 
Jedermannrennen und fünf Rennen für lizensierte Radsportler der ver-
schiedenen Altersklassen Schüler (U15), Jugend (U17), Junioren (U19), 
Senioren und das Hauptrennen der Elite.
Das Jedermannrennen gewann Christian Sonnabend aus Dresden (DIE 
FAHRRAD-KETTE). Dahinter platzierte sich Philipp Schneider aus Chemnitz, 
der Zweiter wurde und als Dritter reihte sich Sten Brückner aus Grün-
hainichen ein. Er wurde Zweiter des Jedermannrennens während des 65. 
Sachsenringradrennens, das im vergangen Jahr am 27. August stattfand.
Im Rennen der Schüler gewann Tom Eberhardt (RSC Waltershausen-Go-
tha). Er fuhr die 15 Runden (16,4 km) in 31:42 min.
Moritz Kretschy (RSV 54 Venusberg) gewann das Rennen der Jugend 
über 20 Runden (22 km) in 35:05 min. 
Die beiden Rennen der Junioren und der Senioren führten jeweils über 
22 Runden (24,2 km). Das Juniorenrennen gewann Albert Gathemann 
(SC Berlin) nach 39:19 min.
Der Dritte der deutschen Meisterschaft 2018 der Senioren Ralf Keller 
(RSG Muldental Grimma) gewann das Rennen der Senioren und fuhr 
nach 42:45 min über die Ziellinie.
Gegen 15:30 Uhr wurde das Hauptrennen der Elite über 55 Runden und 
60,5 km gestartet. Nach einer sehr langen Alleinfahrt gewann Philipp 
Walsleben (p&s team thüringen) das Rennen. Die beiden Bergwertungen, 
die an der Ecke Schulstraße/Dresdner Straße genommen wurden sowie 
die beiden Sprintwertungen gewann er ebenfalls. 

Die 68. Auflage des Sachsenringradrennens ist für den Ostersamstag, den 
20.04.2019 auf der Grand Prix Strecke Sachsenring geplant.
Weitere Informationen werden demnächst unter www.internatio-
nales-sachsenringradrennen.de veröffentlicht.

Am 24.08.2018 eröffneten Frau Harnisch (2.v.l.) und Herr Wied (r.) vom 
Vorstand der Wohnungsgenossenschaft Sachsenring eG den neuen Park- 
und Spielplatz in der Fritz-Heckert-Siedlung. Damit soll das Wohnumfeld 
weiter verbessert werden.
Neben vielen Mietern und Kindern war auch OB Lars Kluge bei der Eröff-
nung mit vor Ort.
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Im Land des Hermann

Der 118. Deutsche Wandertag fand vom 15. bis 20. August in Detmold 
im Teutoburger Wald statt. Bei der Nennung des Namens denkt man 
unwillkürlich an die dortige Schlacht im Jahr 9 n. Chr. 

Mit 13 Vereinsmitgliedern war der Erzgebirgsverein Hohenstein-Ernstthal 
vertreten. Von den 42 Vereinsmitgliedern des Gesamtvereins stellten wir 
die zweitstärkste Gruppe. Nur Marienberg hatte mehr Teilnehmer zu 
verzeichnen. 

Auch in diesem Jahr bot der Veranstalter eine große Auswahl an Wander-
möglichkeiten. Wir nutzten dabei den Besuch des Hermann-Denkmals und 
der Externsteine. Letztere waren in der Zeit der Römer eine Kultstätte der 
Germanen. Weitere Ziele der Region waren das Freilicht-Museum und der 
Schlossbesuch der Fürsten von Detmold-Lippe. Das Schloss, welches noch 
heute von der Adelsfamilie bewohnt wird, bietet mit seiner großartigen 
Inneneinrichtung ein Spiegelbild herrschaftlichen Lebens. Bis 1947 war 
das Fürstentum selbstständiges Bundesland und wurde auf Veranlassung 
der Briten NRW angeschlossen.
Die Stadt Detmold bietet trotz seiner ca. 74.000 Einwohner ein beschau-
liches Bild. Von Kriegswirren verschont, vermittelt die Innenstadt ein eher 
mittelalterliches Flair. Ein- und zweistöckige Fachwerkhäuser kennzeich-
nen das Stadtbild. All diese Sehenswürdigkeiten bekamen wir bei einer 
2-stündigen Stadtführung erläutert.
Der 118. Wandertag war für unsere Vereinsmitglieder wieder ein voller 
Erfolg.

2019 findet der Wandertag in Sauerland statt und wir sind wieder mit 
dabei.

Glück Auf!
Eggert Schucknecht

Der Erzgebirgsverein berichtet
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www.steile-wand.de
Foto: Dirk Dießel/dsl-factory.de

Gemeinsam engagiert. 
Wechseln Sie jetzt zu Öko-
Strom und klimaneutralem 
Gas – preiswert von hier!

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

FÜR EXTREMSPORT 

MUSS MAN NICHT 

IN DIE ALPEN!  

Team Steile Wand fährt mit  

unserer Energie.

Abenteuerromane wären ohne Tiere nicht denkbar, spielen sie doch oft-
mals mit ihrer Persönlichkeit als Lieblingsfiguren im Werk Karl Mays eine 
große Rolle. 
Von dem edlen Araberhengst Rih aus den Orientromanen, dessen Tod 
ungezählte Leser zum Weinen gebracht hat, über die berühmten Pfer-
debrüder Hatatitla und Iltschi, die von Winnetou und Old Shatterhand 
geritten werden, und den treuen Windhund Dojan bis hin zu den kleinsten 
„Nebenrollen“ verzeichnet Anja Tschakert sämtliche im Werk Mays auftau-
chenden Tiere in ihrem Lexikon.
Ihr Vortrag basiert auf diesen Erkenntnissen und wirft ein ganz neues Licht 
auf einen bedeutenden Aspekt im Werk Karl Mays.

Im Museum aufgespürt (30)

Obwohl auch die Schwestern des berühmten Schriftstellers von 
öffentlichem Interesse waren, wissen wir über deren Lebensweg 
vergleichsweise wenig. Und doch kann man im Karl-May-Haus 
einzelne Fakten aufspüren. So das abgebildete Foto mit Karoline 
Wilhelmine Selbmann, eine der Schwestern. Im Kreise prominenter 
Gratulanten vollendete Sie am 9. Juni 1939 ihr neunzigstes Lebens-
jahr. Gefeiert wurde im Gasthof „Stadt Glauchau“. (weiterführende 
Literatur: Karl May in Hohenstein-Ernstthal 1921 – 1941)

Das Foto zeigt die außerordentliche Ähnlichkeit der Schwester 
(Bildmitte sitzend) mit ihrem Bruder.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdokument 
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler 
Fabulierers Karl May.
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Sitzungstermine 
Technischer Ausschuss: 
02.10.2018, 19:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss: 
04.10.2018, 18:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat: 
23.10.2018, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, 
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Personen gerichtete Bescheid:

Herrn Herrn
Andreas Sonntag Jörg Hoffmann
Lungwitzer Str. 9 Fritz-Heckert-Siedlung 13
09337 Hohenstein-Ernstthal 09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1425.2017 BB Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1418.2017 BB

kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während der

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

von diesen oben genannten Personen eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort der Empfänger trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt 
werden konnte.

Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der 
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).

Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung) 
in Lauf gesetzt. 

Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des Rat-
hauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Straße der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und 
Kenntnis vom Aufenthaltsort den o. g. Personen haben, diese über die 
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 01. Oktober 2018
Tag der Abnahme: 16. Oktober 2018

 Richter, 
Leiter Bürgerbüro

Jedes Frühjahr und jeden Herbst hört man regelmäßig dieselben Klagen: Pflanz-
liche Abfälle werden in Nachbars Garten verbrannt, ganze Wohngebiete völlig 
„eingenebelt“. Das Ordnungsamt weist jetzt darauf hin, dass das Verbrennen 
von Pflanzenabfällen aus privaten Gärten nur im Ausnahmefall erlaubt ist, und 
dann nur unter strengen Bedingungen. Nach Möglichkeit sollte ganz darauf 
verzichtet werden, nicht nur den Nachbarn zuliebe, sondern auch zum Schutz 
der Umwelt und der Tierwelt. Gerade in den hiesigen dicht besiedelten Bereichen 
gilt es, alle Maßnahmen zur Luftreinhaltung konsequent zu nutzen.
Gartenabfälle sollten bestenfalls verwertet werden. Man kann sie verrotten 
lassen, indem man sie liegen lässt, untergräbt oder auf dem eigenen Grund-
stück kompostiert. 
Eine Verbrennung von Pflanzenabfällen ist nur dann zulässig, wenn die Verwer-
tung technisch nicht durchführbar und wirtschaftlich unzumutbar ist. 
Technisch ist eine Verwertung grundsätzlich möglich, ggf. kann dies unter 
Einbeziehung Dritter (z. B. der Wertstoffhof des Entsorgungsunternehmens 
VEOLIA, Goldbachstraße 14 in Hohenstein-Ernstthal) erfolgen. Bei geringen 
Mengen wird die Benutzung der Bio-Tonne empfohlen.
Bei der wirtschaftlichen Zumutbarkeit stellt das Abfallgesetz auf die individuelle 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit des Verwertungspflichtigen ab. Zumutbar ist 
die Verwertung von Abfällen jedoch stets dann, wenn sie anderen vergleich-
baren Abfallerzeugern und -besitzern möglich ist. Diese Prüfung ist vom Bürger 
eigenverantwortlich vorzunehmen.

Im Regelfall ist eine Verwertung technisch möglich und wirtschaftlich 
zumutbar. Damit ist eine Verbrennung nur ausnahmsweise zulässig.
Die Prüfung, ob die Voraussetzungen, die eine ausnahmsweise Verbrennung 
zulassen, erfüllt werden, nimmt der Abfallerzeuger und -besitzer eigenverant-
wortlich vor. Kommt er dabei zu dem Ergebnis, dass die Voraussetzungen für 
eine ausnahmsweise Verbrennung vorliegen, dann sind folgende Anforderun-
gen der Pflanzenabfallverordnung für die Verbrennung einzuhalten:
Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästigungen für die 
Allgemeinheit oder die Nachbarschaft eintreten, insbesondere durch Rauch-
entwicklung oder Funkenflug.
Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen keine anderen Stoffe, 
insbesondere keine häuslichen Abfälle, Mineralölprodukte oder mit Schutzmit-
teln behandelte Hölzer benutzt werden. 
Weiterhin sind Mindestabstände von 200 m zu Autobahnen und 100 m zu 
Bundes-, Staats- und Kreisstraßen, Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder 
mit Druckgasen sowie Betrieben, in denen explosionsgefährliche oder brennbare 
Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert werden, einzuhalten. 
Das Verbrennen ist lediglich in der Zeit vom 1. bis 30. April und vom 1. bis 
30. Oktober werktags in der Zeit von zwischen 08:00 Uhr und 18:00 Uhr, 
höchstens während zwei Stunden täglich zulässig.

Liegen jedoch diese Voraussetzungen nicht vor, bedarf es für eine Verbrennung 
einer Genehmigung durch den Landkreis Zwickau als untere Abfallbehörde.
Verstöße gegen die Pflanzenabfallverordnung sind bußgeldbewehrt und können 
mit einer Geldbuße von 25,00 bis 1.500,00 Euro geahndet werden.
Auch das Abbrennen von offenen Feuern in befestigten Feuerstätten, Feuer-
schalen/Feuerkörben etc. zur Entsorgung von pflanzlichen Abfällen ist generell 
verboten! Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass bei massiver Rauchentwick-
lung, meist hervorgerufen durch das Verbrennen von Laub, Unrat oder durch-
nässtem Gesträuch, besorgte Mitbürger die Feuerwehr verständigen. Ein solcher 
Feuerwehreinsatz ist grundsätzlich vom Verursacher des Feuers zu bezahlen!

Gruner 
Komm. Amtsleiter Ordnungs- und Rechtsamt

Informationen des Ordnungsamtes
Verbrennen von Pflanzenabfällen nur im Ausnahmefall erlaubt
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Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal bietet zum Ausbildungsbe-
ginn 01.09.2019 zwei Ausbildungsplätze im Ausbildungsberuf

Straßenwärter/in

an.

Ausbildungsinformationen:
Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre. Die theoretische Ausbildung er-
folgt am Beruflichen Schulzentrum für Bau- und Oberflächentechnik 
in Zwickau, die überbetriebliche Ausbildung im Ausbildungszentrum 
für Straßenwärter in Zwickau. 
Die praktische Ausbildung erfolgt im Bauhof der Stadt Hohenstein-Ernstthal. 

Voraussetzungen:
● Realschulabschluss
● handwerkliches Geschick 
● körperliche Belastbarkeit

Ausbildungsvergütung:
Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für 
Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD) – Allgemeiner Teil – 
und – Besonderer Teil BBiG – in der jeweils geltenden Fassung.

Bewerbung:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Beurteilungen usw.) richten Sie 
bitte, gern auch als E-Mail, bis zum 26.10.2018 an die

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Personalwesen
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
E-Mail: personalwesen@hohenstein-ernstthal.de

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden nach Maßgabe 
des SGB IX bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt berücksichtigt.

Bei beigefügtem, ausreichend frankiertem Rückumschlag werden die 
Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern zurückgeschickt 
bzw. können nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens zu den Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung in der Personalabteilung abgeholt 
werden, anderenfalls werden die Unterlagen vernichtet.

 K l u g e 
 Oberbürgermeister

In Vorbereitung der für Januar 2019 geplanten Herausgabe des Hohen-
stein-Ernstthaler Veranstaltungskalenders für das 1. Halbjahr bitten wir alle 
Veranstalter unserer Stadt (Vereine, kirchliche Einrichtungen, freie Träger, 
Gaststätten usw.) bis spätestens 09.11.2018 um schriftliche Zuarbeit über 
geplante öffentliche Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal (Datum, 
Zeit, Ort, Bezeichnung der Veranstaltung und eine Telefonnummer für 
Rückfragen, bitte angeben) an folgende Adresse:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Frau Heike Rabe
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140, Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Wir bitten um Mitteilung der 
Veranstaltungstermine für das 1. Halbjahr 2019!

Stellenausschreibung

Im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Stelle einer 

Sachbearbeiterin/eines Sachbearbeiters

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 28 Stunden unbefristet zu 
besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Tätigkeiten:
● Bearbeiten von Meldeangelegenheiten
● Ausstellen von Reisepässen und Personalausweisen
● Bearbeitung von Dokumentenverlusten
● Beantragung von Führungszeugnissen
● Ausstellung von Melde-, Lebens- und Aufenthaltsbescheinigungen
● Erteilung von Meldeauskünften
● Arbeit im Tresenbereich 
 (u. a. Kassentätigkeit, Entgegennahme von Bargeld, Auskunftserteilung)
● Entgegennahme und Bearbeitung von Fundsachen
● Statistik und Datenaustausch
● Mitwirkung bei Gewerbeanmeldung, -ummeldung, -abmeldung
● Mitwirkung bei der Vorbereitung und Durchführung von Wahlen

Wir erwarten von Ihnen:
● eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r
 oder eine vergleichbare Qualifikation
● fundierte Kenntnisse in den zum Aufgabengebiet gehörenden Rechts-
 gebieten (Bundesmeldegesetz, Passgesetz, Personalausweisgesetz
 und ergänzende Vorschriften)
● sichere und anwendungsbereite PC-Kenntnisse in den üblichen Office-
 Programmen
● wünschenswert wären Kenntnisse im Softwareprogramm MESO
● Einsatzbereitschaft und Flexibilität bei Arbeitszeitverteilung
● gutes Ausdrucks- und Kommunikationsvermögen

Rahmenbedingungen:
Die Einstellung erfolgt unbefristet mit einer wöchentlichen Arbeitszeit 
von zunächst 28 Stunden mit der Option einer Stundenerhöhung im 
Bedarfsfall. 
Die Verteilung der wöchentlichen Arbeitszeit richtet sich nach einem Dienst-
plan, der die Arbeit im Schichtsystem, an Samstagen und zweimal wöchentlich 
bis 18:00 Uhr vorsieht. 
Die Rahmenbedingungen der Beschäftigung richten sich nach dem TVöD/VKA.
Die Vergütung bemisst sich nach der Entgeltgruppe 5 TVöD/VKA.

Ausschreibungsbedingungen:
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (tabella-
rischer Lebenslauf, Nachweise über Berufsabschlüsse, Beurteilungen etc.) 
senden Sie bitte bis zum 19.10.2018 an:
  
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Personalabteilung
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

oder per E-Mail an: personalwesen@hohenstein-ernstthal.de

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden nach Maßgabe 
des SGB IX bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt berücksichtigt.

Bei beigefügtem, ausreichend frankierten Rückumschlag werden die 
Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern zurückgeschickt bzw. 
können nach abgeschlossenem Auswahl-verfahren zu den Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung in der Personalabteilung abgeholt werden, andern-
falls werden die Unterlagen vernichtet. 

 K l u g e
 Oberbürgermeister
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Thema IHK-Sprechtag Unternehmensnachfolge
Wann? 25.10.2018
Wo? IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau
 Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
Wie? Terminvereinbarung mit Herrn Hüttner erforderlich:
 Tel.: 0375 814-2220, thomas.huettner@chemnitz.ihk.de

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei. Wir bitten um Anmeldung.

Informationsveranstaltungen der IHK Chemnitz

Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal bietet zum Ausbildungsbeginn 
01.09.2019 einen Ausbildungsplatz im Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellte/r 
– Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung –

an.

Ausbildungsinformationen:
Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre. Die theoretische Ausbildung 
erfolgt in Form von Blockunterricht am Beruflichen Schulzentrum für 
Wirtschaft, Gesundheit und Technik in Zwickau sowie einer ca. 3-mo-
natigen dienstbegleitenden Unterweisung zur Vorbereitung auf die 
Abschlussprüfung beim Zweckverband Studieninstitut für kommunale 
Verwaltung Südsachsen in Chemnitz.
Die praktische Ausbildung wird in den Ämtern/Sachgebieten der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal durchgeführt, ggf. ergänzen weitere 
Praktika die Ausbildung.
Hierbei werden umfangreiche Kenntnisse und Fähigkeiten zur Rechts-
anwendung in allen Aufgabenbereichen der Verwaltung vermittelt.

Voraussetzungen:
● mindestens guter Realschulabschluss (Abschluss- bzw. Zwischen-

zeugnis in den Fächern Deutsch und Mathematik mindestens 
Durchschnitt „gut“; Abitur bzw. Fachhochschulreife in den Fächern 
Deutsch und Mathematik mindestens Durchschnitt „befriedigend“)

● sehr gute Rechtschreibkenntnisse sowie mündliche und schriftliche 
Ausdrucksfähigkeit

● Interesse am Umgang mit Rechtsvorschriften 
● sorgfältige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 

Ausbildungsvergütung:
Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für Aus-
zubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD) – Allgemeiner Teil – und 
– Besonderer Teil BBiG – in der jeweils geltenden Fassung.

Bewerbung:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Beurteilungen usw.) richten Sie 
bitte, gern auch als E-Mail, bis zum 26.10.2018 an die

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Personalwesen
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
E-Mail: personalwesen@hohenstein-ernstthal.de

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden nach Maßgabe 
des SGB IX bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt berücksichtigt.

Bei beigefügtem, ausreichend frankiertem Rückumschlag werden die 
Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern zurückgeschickt bzw. 
können nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung in der Personalabteilung abgeholt werden, 
anderenfalls werden die Unterlagen vernichtet.

 K l u g e 
 Oberbürgermeister

Was war denn wieder bei der Feuerwehr los?    

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal mit ihrer Außenstelle Hüttengrund und der Ortsfeuerwehr Wüs-
tenbrand wurden in den Monaten Mai, Juni, Juli und August zu folgenden 
Einsätzen gerufen:

03.05. 16:51 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst Südstraße
  Technische Hilfeleistung (TH)
05.05. 18:07 Uhr umgestürzter Baum Forststraße (TH)
06.05. 15:48 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst Brückenstraße (TH)

02.06. 11:07 Uhr Türnotöffnung Friedrich-Engels-Straße (TH)
05.06. 22:42 Uhr Türnotöffnung Lungwitzer Straße (TH)
07.06. 15:21 Uhr  Verkehrsunfall Goldbachstraße Kreisverkehr (TH)
09.06. 23:53 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst Oststraße (TH)
10.06. 05:45 Uhr brennende Parkbank Am Ziegelteich (Brandeinsatz)
10.06. 18:02 Uhr Brandmelderalarm August-Bebel-Straße (Brandeinsatz)
14.06. 07:35 Uhr Türnotöffnung Ringstraße (TH)
15.06. 19:56 Uhr Pkw-Brand Straße der Einheit (Brandeinsatz)
19.06. 13:59 Uhr Kind im Aufzug Dresdner Straße (TH)
21.06. 07:58 Uhr Verkehrsunfall Hüttengrundstraße (TH)
22.06. 07:45 Uhr – 18:30 Uhr Absicherung Sachsenring Classic
22.06. 07:45 Uhr Brand Sachsenring (Brandeinsatz)
22.06. 15:21 Uhr Brandmelderalarm Conrad-Clauß-Straße (Brandeinsatz)
23.06. 07:15 Uhr – 19:30 Uhr Absicherung Sachsenring Classic
24.06. 07:15 Uhr – 19:00 Uhr Absicherung Sachsenring Classic
24.06. 14:34 Uhr Verkehrsunfall BAB A4 (TH)
29.06. 14:25 Uhr Verkehrsunfall Limbacher Straße (TH)
29.06. 18:31 Uhr Ölspur Pfaffenberg (TH)
30.06. 01:29 Uhr Türnotöffnung Ringstraße (TH)

01.07. 01:17 Uhr Fehlalarm Bahnhofstraße (Brandeinsatz)
04.07. 01:43 Uhr umstürzender Baum Damaschkeweg (TH)
09.07. 02:50 Uhr Türnotöffnung Conrad-Clauß-Straße (TH)
09.07. 06:00 Uhr – 18:00 Uhr Absicherung Motorrad GP 
10.07. 18:00 Uhr – 06:00 Uhr Absicherung Motorrad GP
10.07. 06:00 Uhr – 18:00 Uhr Absicherung Motorrad GP 
11.07. 18:00 Uhr – 06:00 Uhr Absicherung Motorrad GP
11.07. 06:00 Uhr – 18:00 Uhr Absicherung Motorrad GP 
12.07. 18:00 Uhr – 06:00 Uhr Absicherung Motorrad GP
12.07. 16:43 Uhr Tierrettung Pfaffenberg (TH)
12.07. 06:00 Uhr – 18:00 Uhr Absicherung Motorrad GP 
13.07. 18:00 Uhr – 06:00 Uhr Absicherung Motorrad GP
13.07. 12:19 Uhr Tierrettung Pfaffenberg (TH)
13.07. 18:00 Uhr – 06:00 Uhr Absicherung Motorrad GP
14.07. 06:00 Uhr – 18:00 Uhr Absicherung Motorrad GP 
14.07. 18:00 Uhr – 06:00 Uhr Absicherung Motorrad GP
15.07. 06:00 Uhr – 18:00 Uhr Absicherung Motorrad GP 
15.07. 18:00 Uhr – 06:00 Uhr Absicherung Motorrad GP
16.07. 06:00 Uhr – 14:00 Uhr Absicherung Motorrad GP 
21.07. 12:10 Uhr Türnotöffnung Ernst-Thälmann-Siedlung (TH)
28.07. 12:17 Uhr Brandmeldereinlauf Jahnweg (Brandeinsatz)

01.08. 22:18 Uhr Türnotöffnung Erlengrund (TH)
06.08. 20:19 Uhr Brand einer Freileitung Ebersbachweg/Dresdner Str.
  (Brandeinsatz)
07.08. 07:32 Uhr Rauchentwicklung Hecke/Busch, BAB A4 (Brandeinsatz)
07.08. 13:08 Uhr Brand Milchanlage Gersdorf, (überörtliche Hilfe)
09.08. 07:19 Uhr Türnotöffnung Lichtensteiner Straße (TH)
17.08. 04:10 Uhr Suche nach vermisster Person Bahnhofstraße (TH)
18.08. 17:10 Uhr Wohnungsbrand Herrmannstraße (Brandeinsatz)
19.08. 15:55 Uhr Böschungsbrand BAB A4 (Brandeinsatz)
21.08. 18:05 Uhr Türnotöffnung Hohe Straße (TH)
25.08. 13:20 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst Landgraben (TH)
27.08. 21:49 Uhr Brand Komposthaufen Gersdorf (überörtliche Hilfe)

Singer
Sachgebietsleiterin Straßenverkehrsamt/Feuerwehr
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Gemäß § 50 Abs. 1 des Bundesmel-
degesetzes vom 03. Mai 2013 in der 
Fassung der Bekanntmachung des 
Bundesmeldegesetzes vom 3. Mai 2013 
(BGBl. I S. 1084), das zuletzt durch Arti-
kel 11 Abs. 4 des Gesetzes vom 18. Juli 
2017 (BGBl. I S. 2745) geändert worden 
ist, darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene im bevorstehenden 
Jahr 2019 in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Mona-
ten Auskunft aus dem Melderegister 
über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG 
bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebens-
alter bestimmend ist. Die Geburtsdaten 
der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.
Nach § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG dürfen 
der Familienname, der Vorname, der 
Doktorgrad und die derzeitige Anschrift, 
mitgeteilt werden.

Eine Übermittlung erfolgt nicht, wenn

● der Betroffene für eine Justizvoll-
zugsanstalt, ein Krankenhaus, 
Pflegeheim oder eine sonstige Ein-
richtung, die der Betreuung pfle-
gebedürftiger oder behinderter 
Menschen oder der Heimerziehung 
dient, gemeldet ist

● eine Auskunftssperre besteht oder
● der Betroffene der Auskunftsertei-

lung widersprochen hat bzw. widerspricht.

Die betroffene Person hat das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den 
Absätzen 1 bis 3 zu Widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG).
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal, Bürgerbüro, Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 30, Erdge-
schoss (während den Öffnungszeiten des Bürgerbüros) oder in der Außen-
stelle des Bürgerbüros in der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand, Rathaus 
Wüstenbrand, Straße der Einheit 14 (Donnerstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 
14:00 Uhr – 18:00 Uhr) einzulegen.
(Postanschrift: 09337 Hohenstein- Ernstthal, Altmarkt 41).

Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor Wahlen gelten 
fort, falls sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren.

Hohenstein-Ernstthal, den 01. Oktober 2018

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Gruppenauskunft vor Wahlen – Widerspruchsrecht

?

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Auflage 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 05. November 2018.

Texte werden bis zum 
16. Oktober 2018

entgegengenommen.
 

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

AMTLICHER TEIL

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de
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Anlaufstelle für Anliegen Asylsuchender und Bürger ist das Büro der Dia-
konie in der Herrmannstraße 4.

Als Ansprechpartner in Hohenstein-Ernstthal wird zukünftig Herr Rifert
Tel.: 03723 6296299, E-Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de 
vor Ort sein.

Die Kontaktdaten des Wohnprojektes „Asyl“ in Glauchau lauten:
Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Herr Michael Oehler
Otto-Schimmel-Straße 21, 08371 Glauchau, Tel.: 03763 5013582
Im Büro in der Herrmannstraße befindet sich ebenso die Integrationsbe-
ratungsstelle für anerkannte Flüchtlinge. Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen mit Migrationshintergrund, Bürger, Helfer und Vertreter von 
Institutionen der Stadt. Durch eine kommunale Integrationskoordinato-
rin des Landkreises und eine Sozialbetreuerin der Diakonie wird hier die 
weiterführende Beratung und Integration sichergestellt.

Die Ansprechpartner sind:
Kommunale Integrationskoordinatorin des Landkreises Zwickau:
Frau Gottschalk
Tel.: 0174 7905731, E-Mail: karolin.gottschalk@landkreis-zwickau.de

Sozialbetreuerin des Diakoniewerkes Westsachsen gGmbH:
Frau Herrmann
Tel.: 03723 6296299, E-Mail: integration.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402352, E-Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:
„Netzwerk Zukunft Sachsen“, www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 22339339, E-Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Aktuelles zum Thema Asyl

(§ 36 Abs. 2;  § 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 2; § 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 
3; § 42 Abs. 3 Satz 2 i.V.m. § 42 Abs. 2; § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) vom 03. Mai 2013 (BGBl. I S.1084),
Rechtskräftig seit dem 01. November 2015, das zuletzt durch Artikel 11 Ab-
satz 4 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) geändert worden ist.

Das Bürgerbüro möchte den Einwohnern der Stadt Hohenstein-Ernstthal 
zur Möglichkeit des Wider spruches hinsichtlich der Weitergabe von An-
schriften folgende Hin weise geben:

Nach § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde 
an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl und Abstimmung vorangehen-
den Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 
Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die 
Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.
 
Nach § 50  Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG
verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde Auskunft erteilen über Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubilare im Sinne des 
Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum.
Einwohner, die nicht wünschen, dass ihr Jubiläum in einem oben genannten 
Medienorgan veröffentlicht wird, haben ebenfalls die Möglichkeit, nach § 50 
Abs. 5 BMG ihr Widerspruchsrecht auszuüben.

Nach § 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG
darf die Meldebehörde Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen. Mitgeteilt werden dür-
fen deren Familienname, Vornamen, Doktorgrad, derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

Nach § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. § 42 Abs. 2 BMG
darf die Meldebehörde einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
unter den in § 34 Abs. 1 Satz 1 genannten Voraussetzungen zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben, nicht jedoch zu arbeitsrechtlichen Zwecken ihrer Mitglieder, 
auch regelmäßig Daten übermitteln.
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Familien-
angehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören, darf die Meldebehörde von diesen Familienange-
hörigen Daten übermitteln.
Familienangehörige im Sinne des Absatzes 2 sind der Ehegatte oder 
Lebenspartner, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern. Die betroffenen Personen haben das Recht, der Übermittlung 
ihrer Daten zu widersprechen; sie sind einmal jährlich durch ortsübliche 
Bekanntmachung hinzuweisen.

§ 36 Abs. 2 BMG
Eine Datenübermittlung nach § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes ist 
nur zulässig, soweit die betroffene Person nicht widersprochen hat. Die 
betroffene Person ist auf ihr Widerspruchsrecht bei der Anmeldung und 
spätestens im Oktober eines jeden Jahres durch Ortsübliche Bekanntma-
chung hinzuweisen (Amtsblatt Oktober). Die betroffenen Personen müssen 
die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben.

Auskunft erfolgt nicht, wenn der Betroffene für ein Pflegeheim oder eine 
ähnliche Einrichtung gemeldet ist.
Gleiches zählt für Einwohner, die mit einer Auskunftssperre belegt sind 
oder wenn der Betroffene der Auskunftserteilung, der Veröffentlichung 
oder der Übermittlung seiner Daten widersprochen hat (Antrag wurde 
schon einmal gestellt).

Information
über Gruppenauskünfte vor Wahlen, Veröffentlichung von Daten und das Widerspruchsrecht im Bundesmeldegesetz

Der Widerspruch muss schriftlich per Antrag (siehe Muster) bei der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41 gestellt oder kann im Bür-
gerbüro, Altmarkt 30 oder in der Außenstelle des Bürgerbüros im Rathaus 
des Ortsteiles Wüstenbrand, Straße der Einheit 14, abgegeben werden.

Das benötigte Formular für eine Übermittlungssperre ist in diesem Amts-
blatt abgedruckt. (Seite 12)
Ebenfalls ist dieses Formular im Internet, http://www.hohenstein-ernstthal.
de/buerger/buerger.htm unter Formulare vorhanden.
Sollte es Einwohner geben, die Hilfe benötigen, können diese auch im 
Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 30 vorsprechen. Dort 
bekommen sie das Formular oder die Übermittlungssperre wird gleich vor 
Ort eingetragen.

Alle Übermittlungssperren, die vor dem 01. November 2015 eingegeben 
wurden, behalten in allen Bereichen ihre Gültigkeit und wurden über-
nommen. 

Richter
Leiter Bürgerbüro
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Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruch gegen die Datenübermittlung an 

das Bundesamt für Wehrverwaltung

Am 28. April 2011 hat der Deutsche Bundestag das Gesetz zur Änderung 
wehrrechtlicher Vorschriften 2011(Wehrrechtsänderungsgesetz 2011 - 
WehrRÄndG 2011) beschlossen. Dieses Gesetz ist im Bundesgesetzblatt 
Teil 1 Nr. 19 vom 02. Mai 2011, Seite 678 veröffentlicht.

Nach den Bestimmungen des § 58 Abs. 1 dieses Gesetzes übermitteln die 
Meldebehörden bis zum 31. März eines jeden Jahres Name, Vorname und 
gegenwärtige Anschrift aller Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im folgenden Jahr volljährig werden.

Empfänger dieser Daten ist das Bundesamt für Wehrverwaltung.

Einziger Zweck dieser Datenübermittlung ist die Übersendung von Infor-
mationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften.

Jeder Betroffene hat das Recht, gegen die Übermittlung seiner oben genann-
ten Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung zu widersprechen. Dieser 
Widerspruch ist schriftlich bei der für seinen Wohnsitz (bei mehreren Woh-
nungen für den Hauptwohnsitz) zuständigen Meldebehörde einzureichen.

Im März 2019 erhält das Bundesamt für Wehrverwaltung dann die Anga-
ben aller Personen des Jahrganges 2002.

Hohenstein-Ernstthal, den 01. Oktober 2018

 
 K l u g e 
 Oberbürgermeister

Stadt Sachbearbeiter:
Hohenstein-Ernstthal             Telefon: 03723 402330
Bürgerbüro              Telefax: 03723 402339
Postfach 25  Unser Zeichen:

09331 Hohenstein-Ernstthal        Ihr Antrag:

             Datum:

Antrag auf Widerspruch
zur Datenübermittlung an die Wehrverwaltung nach § 58 Abs. 1 
Wehrpflichtgesetz

Name :
 
Vornamen :
 
Geburtsdatum :
 
Anschrift :
 
Die Meldebehörden übermitteln jährlich Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung.
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen nach § 36 
Abs. 2 Satz 1 BMG (Bundesmeldegesetz) in Verbindung mit (i.V.m.) § 58 c 
Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widersprochen haben.

Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG (Bundesmeldegesetz) in (i.V.m.) § 58 c 
Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widerspreche ich der Übermittlung meiner 
Daten nach § 58 Wehrpflichtgesetz an das Bundesamt für Wehrverwaltung.

Datum Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin

----------------------------------------------------------------------------------------------
Der Sperrvermerk wurde in das Melderegister eingetragen.

Bearbeitet (Datum, Unterschrift)

?

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 
und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
 alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
 alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Das Amt für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Zwickau informiert

Auszeit für die Tonnen – Abfallentsorgung nach den Feiertagen
Aufgrund der Feiertage im Oktober 2018 verschieben sich die Leerungen 
der Abfalltonnen. Sie finden jeweils ab dem darauffolgenden Werktag 
statt. Die weiteren Abholtermine der Woche können sich ebenfalls bis 
zum Samstag verschieben. 

Die Leerungen für:
Mittwoch, den 3. Oktober 2018 (Tag der Deutschen Einheit) werden ab 
Donnerstag, den 4. Oktober 2018

und

Mittwoch, den 31. Oktober 2018 (Reformationstag) werden ab Donnerstag, 
dem 1. November 2018

nachgeholt.

Die Tonnen sind immer am eigentlichen Entsorgungstag (außer am Feiertag) 
bis 07:00 Uhr zur Leerung bereitzustellen.

Am Dienstag, den 16. Oktober 2018 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit in 
der Zeit von 16:00 – 17:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal, im Rathaus, Altmarkt 
41 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und 
die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes 
Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch 
kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z. B. Schwermetalle 
oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung 
entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gar-
tens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe 
für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Wasser- und Bodenanalysen

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste
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Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 17:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:

● Kalender Hohenstein-Ernstthal 2019 – Historische Ansichten 
 (Preis: 15,00 Euro)

● Sachsenring Kollektion 2018: 
 T-Shirts, Basecaps, Aufkleber
● Kalender „Historie Sachsenring 2019“ und 
 „World Championship Sachsenring 2019“
● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott
● Buch von Wolfgang Hallmann: Rogo – Esda – Turmalin
● DVD RACING TOGETHER – Die Geschichte der Motorrad-Weltmeis-

terschaft (Die erste offizielle Filmdokumentation über die lange Geschich-
te der FIM Motorrad-WM)

● Buch 90 Jahre Sachsenring „Eine Zeitreise mit Siegern und Publi-
 kumslieblingen“, (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Sachsenring-Souvenirs
● Buch „Der Sachsenring 90 Jahre Rennsporttradition“
 von Wolfgang Hallmann
● Buch „Hohenstein-Ernstthal
 Die Bergstadt am Sachsenring“ von Stadtchronist Wolfgang Hallmann 
 (Preis 19,99 Euro)
● Aktuelle Postkarte vom Sachsenring
● DVD ,,On any Sunday”
● zugelassenen Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft 
 (Stückpreis 2,86 Euro)

Wir sind mit folgendenden Angeboten für Sie da:
● Verkauf der Konzertkarten für die Rathauskonzertreihe im Ratssaal
● Servicestelle des Regionalverkehrs Erzgebirge 
● Annahmestelle Postdienst CityPost
● Verkauf von Briefmarken Deutsche Post AG 
● Verkauf von Publikationen der Stadt Hohenstein-Ernstthal und vom 

Sachsenring 
● Souvenirverkauf

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.Folgende Fundsachen sind im Fundbüro abgegeben worden: 

1 schwarze Joggingjacke + blaue Brille Juli 2018
1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln in schw. Schlüsseltasche Juli 2018
1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln in schw. Schlüsseltasche Juli 2018
1 Geldbörse schwarz Juli 2018
1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln + Öffner + Anhänger Juli 2018
1 Datenchip Juli 2018
1 schwarzes Handy Samsung  August 2018
1 1 Herrengeldbörse mit Inhalt August 2018
1 Autoschlüssel Renault + 3 Schlüssel August 2018
1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln + Anhänger August 2018
1 goldfarbiges Kettchen August 2018
1 Fitness Armband schwarz September 2018
1  Handy Huawei (Ascend) September 2018
1  Fahrrad Texo I bronze T-Sport September 2018
1 Fahrrad Giant silber September 2018

Erläuterungen: 
Gefundene Gegenstände können im Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-
Ernstthal abgegeben werden. Dort werden diese registriert und für den Zeit-
raum von sechs Monaten (nach Veröffentlichung der Bekanntmachung) 
aufbewahrt. Meldet sich der Besitzer innerhalb dieses Zeitraumes nicht, wird 
der Gegenstand anderweitig verwertet. 
Der Finder hat Anspruch auf Finderlohn sowie Auslagenersatz, welche vom 
Besitzer der Fundsache zu zahlen sind.

Hohenstein-Ernstthal, den 11. September 2018
Richter, Leiter Bürgerbüro

Bekanntmachung Fundbüro

Brustkrebs ist eine der häufigsten Tumorerkrankungen bei Frauen. Dazu findet 
in Zusammenarbeit mit dem Förderverein Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal 
e.V. am Dienstag, dem 2. Oktober 2018 ein Thementag unter der Überschrift 
„Leben ohne Mam(m)a“ in der Kleinen Galerie am Altmarkt 14 statt. 
Von 11:00 bis 17:00 Uhr bieten die Mitarbeiterinnen des Christlichen Hos-
pizdienstes Lebensspur vom Diakoniewerk Westsachsen in den Ausstellungs-
räumen die Gelegenheit, sich offen mit dem Thema auseinanderzusetzen.
Der Eintritt ist frei, Schulklassen werden um Anmeldung gebeten.
18:00 Uhr schließt sich am selben Ort ein Vortrag von der Psychologin Anna 
Handrick von der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. an. Sie spricht über 
„Brustkrebs im Kontext von Familie und Partnerschaft“.

Weitere Informationen gibt es unter:
www.diakonie-westsachsen.de/hospizdienst.

In der Kleinen Galerie 
werden vom 30.08. bis 
11.11.2018 Grafiken 
des Leipziger Künstlers 
Patrick Fauck gezeigt.

Leben ohne Mam(m)a
Thementag und Vortrag in der Kleinen Galerie

 

Grafik: lapencia/fotolia.de

Veranstalter:
Christlicher Hospizdienst „Lebensspur“

Pestalozzistraße 17 | 08371 Glauchau

hospizdienst@diakonie-westsachsen.de

Leben 
  ohne    
 Mam(m)a

Dienstag, 2. Oktober 2018
Kleine Galerie | Altmarkt 14 
Hohenstein-Ernstthal

 11-17 Uhr  offene Begegnung

  mit dem Thema

 18 Uhr  Vortrag „Brustkrebs im  

  Kontext von Familie und 

  Partnerschaft“ von

  M.Sc. Psych. Anna Handrick

  Sächs. Krebsgesellschaft e.V.

Brustkrebs ist eine der häufi gsten 

Tumorerkrankungen bei Frauen Neue Medienankäufe
Bitte vorbeikommen und selbst stöbern oder nutzen Sie den Online-Katalog 
der Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernst-
thal.internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie nach 
den Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307
Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

● Aktuelle Termine:
 09.10. 18:00 Uhr Bildervortrag von Bernd Bammler: 
   „100 Jahre Wendt und Kühn“
 30.10. 19:00 Uhr „Batzendorfer Stammtisch“

● Mit Voranmeldung: 
 – montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und
        Arbeitslosigkeit,
 – jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.
 – jeden letzten Montag im Monat 13:30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“

● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 
Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr
● Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat Beratung des Mieterbundes. 
 Voranmeldung erforderlich!
● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist euer Haus, offen für alle 
Generationen. In diesem Sinne versuchen 
wir, für alle Altersgruppen interessante 
und informative Begegnungen in unserem 
Haus zu gestalten. 
Tel. 03723 678053 Fax 678051 mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 
Montag bis Freitag 09:00 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

Generationen-Universale
25.10.2018, 16:00 Uhr – Thema: „Optische Täuschungen“
Dozent: Herr Petzschler (Inspirata Leipzig)
Eintritt: Kinder 1,00 Euro, Erwachsene 3,00 Euro
Wissen kann Generationen verbinden. Interessante und wissenswerte 
Vorträge aus verschiedenen alltagsnahen Themenbereichen – Altersbereich 
von 6 bis 99 Jahren.

Krabbelgruppe
Jeden Freitag, 09:00 – 11:00 Uhr für alle Knirpse von 0 – 3 Jahren. Muttis 
und Vatis sind hierzu recht herzlich eingeladen! (Spende erwünscht)

Tanztee im MGH – Alle Junggebliebenen können im Schützenhaus das Tanzbein 
schwingen! Die Veranstaltung findet i.d.R. jeden 2. Dienstag im Monat statt.

Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung. 

Keramikzirkel 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr oder mittwochs 09:00 Uhr 
möglich. Anmeldung erforderlich.

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pflege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen finden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt. 

Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick- und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
04.10.2018 07:30 Uhr
Wanderung in Lichtenwalde, Treffpunkt: Bahnhof 
Hohenstein-Ernstthal (Zeit kann sich ändern – 
Bitte unter 03723 412103 informieren.)
18.10.2018 19:00 Uhr
Vereinsabend mit einem Vortrag, Gasthaus „Zur Zeche“
01.11.2018 10:00 Uhr
Wanderung in der Region, Treffpunkt Altmarkt
03.11.2018 17:00 Uhr
Erzgebirgsgottesdienst, Kirche St. Martin Oberlungwitz

Das Huthaus inkl. Ausstellung und die Schachtkaue sind ganzjährig am letzten 
Samstag im Monat (außer Dezember) von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Der 
Betrieb des Besucherbergwerkes wird aus Planungsgründen von März bis 
Oktober ebenfalls auf diesen letzten Samstag im Monat, 9:00 bis 12:00 Uhr 
gelegt. Da die Öffnung des Museums/Besucherbergwerkes ausschließlich 
durch ehrenamtlich tätige Mitglieder unseres Vereins betreut wird, bitten wir 
um telefonische Voranmeldung.
Für Museum (Ausstellung) bitte bei Thomas Posern (Vorsitzender) unter 
Tel. 03723 700200 oder 0172 4767162 melden.
Für Besucherbergwerk der Fundgrube St. Lampertus bitte bei Andreas Bach-
mann (AG-Leiter Bergbau) unter Tel. 03723 411773 oder 0173 1554924 
oder ebenfalls bei Thomas Posern melden.

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de
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Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Gisela Müller 70
Jürgen Lori 75
Lothar Rümmler 70
Christine Rölke 75
Alfred Reichelt 75
Helga Pester 90
Werner Steinbach 70
Martina Schönland 70

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare findet am 09.01.2019, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Liebe Leserinnen und Leser,
am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in 
Kraft getreten. Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr 
möglich, die vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen. 
Wir bitten deshalb um Verständnis.
Auf Grundlage des Bundesmeldegesetzes (BMG) dürfen Altersjubilare 
ab dem 70. Lebensjahr, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende, veröffentlicht werden.
Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal gibt den Einwohnern die Mög-
lichkeit des Widerspruches hinsichtlich der Veröffentlichung dieser Daten. 
Der Widerspruch muss schriftlich per Antrag bei der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41 gestellt oder kann im Bürgerbüro, 
Altmarkt 30 bzw. in der Außenstelle 
im Rathaus Wüstenbrand, Straße 
der Einheit 14, abgegeben werden.
Das benötigte Formular für eine 
Übermittlungssperre ist über die 
Internetadresse http://www.hohen-
stein-ernstthal.de/buerger/buerger.
htm unter Formulare abrufbar.
Alle Übermittlungssperren, die vor 
dem 01. November 2015 eingege-
ben wurden, behalten in allen Be-
reichen ihre Gültigkeit und wurden 
übernommen.

Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir, mein Seufzen war 
dir nicht verborgen.

Psalm 38, 10
Gottesdienste
07.10. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
14.10. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst und Kindergottes-
  dienst in St. Trinitatis
21.10. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
28.10. 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
31.10. Reformationstag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst der 3 Stadtgemeinden
  und Kindergottesdienst
04.11. 09:30 Uhr Gemeinsamer Kirchweihgottesdienst und Kindergottesdienst 
  in St. Trinitatis

Gemeindeveranstaltungen:
Frauentreff: Mo., 8. Oktober, 19:30 Uhr
Bibelstunde: Die., 16. Oktober, 19:30 Uhr
Kurrende: donnerstags 17:00 Uhr
Konfirmandenstunde: mittwochs 17:30 Uhr
Seniorennachmittag: Do., 25. Oktober, 14:30 Uhr
Andacht Seniorenheim, Jahnweg: Mi., 10. + 24. Oktober, 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.: Mi., 11. Oktober, 15:00 Uhr
- alle anderen Veranstaltungen wie im gemeinsamen Kirchenboten aufgeführt -

Blutspendetermin
Die nächste Möglichkeit zur Blut-
spende findet statt am Dienstag, 
den 23.10.2018, von 16:30 bis 
19:30 Uhr in der Diesterweg-
Grundschule Wüstenbrand, 
Wüstenbrander Schulstraße 5.
Wir bitten Sie, Ihren Personalaus-
eis mitzubringen
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INFO-Wüstenbrand

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 
und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am Montag, 
den 22.10.2018, 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Am 17.08.2018 waren wir zu Gast bei unserer Partnerfeuerwehr Konnersreuth.
Grund dafür war eine Spendenübergabe, die zum Feuerwehrfest für einen 
betroffenen Kameraden gesammelt wurde. Ihn ereilte am 1. Juni eine 
Sturzflut. Die gespendete Summe in Höhe von 112 Euro konnte noch erhöht 
werden, sodass wir insgesamt 250 Euro überbracht haben.
Wir bedanken uns herzlich für die gute Gastfreundschaft, die wir jedes 
Mal bei unseren Freunden genießen dürfen! Danke auch an den Wirt vom 
Hotel Weißes Ross und natürlich auch an die Gäste des Feuerwehrfestes 
für ihre Spenden!

Gut Wehr!

Die Freiwillige Feuerwehr Wüstenbrand berichtet

Nach langen Verhandlungen und intensiven Gesprächen wird nun die alte
Bahnbrücke an der Brückenstraße abgebaut. 
Damit verschwindet wieder ein Schandfleck in Wüstenbrand und es wird 
Platz für den neuen Radweg.
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50.
mit freundlither Unterstützung

r r r Ruth Gerda Unger & Partner 
Unternehmensberatung 

Inhaber Jörg Unger

Ausflugs- und Waidgaststätte 
Heide(bergschänke h

F. W. Grüner GmbH
Meiner - Floristmeisterbetrieb Bäckerei

POLSTERKaffee :ee „Das Kuchenhäus'I"h o l zKü ttner,i ^J Seniorenheim

Profesionelle Kompetente Pflege
Sachsen h o c h

Das Beste für Ihr Tier /Karsten VogelContainerdienst Siebert e.K, KAROSSERIEBAU
für eine Auszeit ... iKaitlHii's

IHaairteaiM
IPFLASTERBÄU

SIEBERT
Meister für Wärme-, Kälte- und Schallschutz

Energieberater des Handwerks
Roland Sauer GmbH S-E-T R ITH&MDLLER

GatdiMK-ScJiUiC.e-(CleiiidieKSt (qra/iella SACHSENRING ELEKTROTECHNIK
Inh. Tom Kretzschmar 'ffr KmfflmteirOb AUTOTRANSPORTE 

HAASE GmbHAbbrucharbeitenHausverwaltung
Schütz

Beauty-Studio
Silke KretschmannQr ®UN3^^WAREN B1ER^^f EntkernuniTsSanlerung MONTAGEBAUWalther & Eifert GbR

pflegedienst-stetn. de
Zimmerei - Dacheindeckung - Trockenbau

Das war unser 50. Heidelbergfest
Liebe Bürger von Wüstenbrand!
Das 50. Heidelbergfest ist leider nun schon wieder Geschichte. Wenn man 
aber noch einmal zurück schaut, war es ein gelungenes und schönes Fest. 
Dass Wüstenbrand gut feiern kann, ist bekannt. Aber unser 50. Heidelberg-
fest war schon etwas Besonderes und wurde von den Wüstenbrandern und 
seinen Gästen sehr gut besucht. Der Berg wurde förmlich überrollt. So viele 
Besucher hatten wir noch nie auf dem Heidelberg. Zum und auch nach dem 
Fest haben uns viele Besucher angesprochen und sich für die 3 tollen Tage 
bedankt. Dabei haben auch sie einen großen Beitrag zum Gelingen des Festes 
beigetragen. Durch die große Trockenheit waren wir gezwungen, zusätzliche 
Sicherheitsmaßnahmen zu organisieren. Unsere Feuerwehr und die FFW aus 
Ernstthal hatten alle 3 Tage vor Ort Bereitschaft, um das Fest abzusichern. 
Dafür unser Dank an die Kameraden der Feuerwehr! Trotz alledem gab es am 
Festwochenende keine Vorkommnisse und es ging sehr harmonisch zu Ende.

Für die gute und intensive Vorbereitung möchte ich mich bei dem Fest-
ausschuss bedanken. Ein großer Dank geht auch an alle Buden- und 
Bierzeltbetreiber sowie an die vielen Sponsoren.
Um das Heidelbergfest in dieser Form wieder durchzuführen, bedarf es 
intensiver Gespräche mit der Stadtverwaltung und dem Ortschaftsrat. Wir 
werden die Gespräche führen, um unser traditionelles Heidelbergfest für 
unsere Wüstenbrander und die vielen Gäste weiterzuführen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Ortsvorsteher

Dietmar Röder

INFO-Wüstenbrand
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Der letzte Sommer für die Schulanfänger im Kindergarten „Little Foot“…
Die letzten Kindergartentage für die Schulanfänger waren angebrochen. Der 
tolle Sommer wurde in vollen Zügen genossen.
Ein großer Höhepunkt war unsere Abschlussfahrt zur MDR Studiotour nach 
Leipzig. Dies hatten wir einem Vati zu verdanken, der uns dieses Highlight er-
möglichte und organisierte. Wir möchten gern noch einmal vielen Dank dafür 
sagen. So brachte uns am 20. Juni ein Reisebus nach Leipzig. In zwei Gruppen 
aufgeteilt, ging es dann auch schon los. 
Zunächst besuchten wir die große Requisitenkammer. Natürlich durften wir 
uns Kostüme und Hüte zum Anprobieren aussuchen. Die Notaufnahme der 
Sachsenklinik war auch nicht sicher vor uns. Im sogenannten Green Room 
wurden Schnappschüsse von uns – verkleidet als Ritter, Arzt oder Prinzessin – 
gemacht. Sogar eine Nachrichtensendung durften wir moderieren. Die Schul-
anfänger haben erlebt, dass so etwas sehr viel Spaß macht, aber doch auch 
anstrengend ist. Zum Abschied bekam jeder von uns ein Foto zur Erinnerung 
an diesen tollen Tag.

„WE SAY GOOD  BYE“
Am Freitag, den 22. Juni stieg dann noch unser Zuckertütenfest. Früh starteten 
wir im strömenden Regen nach Limbach-Oberfrohna in die Ferienanlage „Hoher 
Hain“. Dort durften wir den tollen Indoorspielplatz nutzen. Den ganzen Vor-
mittag kletterten wir, sprangen auf den riesigen Trampolinen oder schwangen 
uns mit Seilen wie Tarzan durch die Halle. Das hat allen so viel Spaß gemacht, 
dass wir hungrig über unser Picknick herfielen.
Gegen Mittag sind wir zurück in den Kindergarten, denn da erwarteten wir 
alle unsere Eltern, um mit ihnen noch gemeinsam ein paar schöne Stunden 
zu verbringen. 
Als Überraschung und Dankeschön zeigten wir ihnen mit einer Supertalent-
show ein paar gelungene Vorführungen. Eine mit „Stars“ – unter anderem 
mit „Dieter Bohlen“ – besetzte Jury gab es natürlich auch. Es wurde getanzt, 
gesungen, gerockt und gezaubert und gerockt. Der tosende Applaus der Eltern 
war der Lohn für unseren supertollen Künstlernachwuchs. Zum Schluss sangen 
wir gemeinsam das Lied „Ein Hoch auf uns“ und ließen dabei 22 Luftballons 

steigen. Dieser Nachmittag war nicht nur besonders lustig, denn auch 
die emotionalen Momente sind bei Verabschiedungen kaum 
zu vermeiden. Ein großes Pizzaessen und das Übernachten im 
Zelt besiegelten den tollen Tag.
Am nächsten Morgen frühstückten wir noch gemeinsam mit 
den Eltern im Kindergarten.
Ein riesengroßes Dankeschön an Familie Ziller, Familie Dietz, Frau 
Grimmer, Frau Schül-
ler, Familie Wenzel 
und den Star Pizza-
service! Ohne Euch 
wären diese tollen Tage 
nicht möglich gewesen.

Noch ein Hinweis in eigener Sache.
Die Sommerpause ist vorbei und am 02.10.2018 startet in der Fremdsprachen-
kindertagesstätte „Little Foot“ wieder unsere Krabbelgruppe. 
Interessierte Eltern sind gern jeden ersten Dienstag im Monat von 15:00 bis 
16:30 Uhr zu uns eingeladen. Es darf gern geschnuppert werden, die Eltern 
und Erzieher ins Gespräch kommen und die Kleinen sollen evtl. ihre neue Kita 
beim ersten gemeinsamen Spielen kennenlernen.
Wir Erzieherinnen laden gern alle interessierten Eltern hierzu in die Kita ein.

NEWS aus der Fremdsprachenkindertagesstätte „Little Foot“

INFO-Wüstenbrand
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Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes 
(Suchtkrankenhilfe) für Betroffene und Angehörige
Information und Kontakt: Frau Teumer, Tel.: 701230
Adresse: 
August-Bebel-Str. 8, 09337 Hohenstein-Ernstthal (Advita Betreutes Wohnen). 
Nähere Informationen unter angegebener Telefonnummer.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142

Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086

Erziehungsberatung: 03723 7696590

Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben ge-
nannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und Insol-
venzberatung sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession oder Welt-
anschauung. Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Die Schuldner- und Insolvenzberatung des AWO KV Zwickau e.V. führt in 
ihrer Außenstelle in Hohenstein-Ernstthal am Montag, den 01.10.2018 
jeweils um 10:00 Uhr und um 15:30 Uhr wieder kostenlose Informati-
onsveranstaltungen zum Insolvenzverfahren durch.
Eine vorherige Anmeldung ist unter der Tel.-Nr. 03723 413205 erforderlich.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444, 
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Gesundheitsamt Zwickau
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt:  Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de 

INFOTHEK
Hilfe für Frauen in Not - Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie 
Angehörige können sich an das Hilfetelefon wenden. 

Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Stadtmission Chemnitz
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und don-
nerstags von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.stadtmission-chemnitz.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle des Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Öffnungszeiten: Mo 07:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
 Di 13:00 – 16:00 Uhr
 Mi 07:30 – 12:00 Uhr
 Do 14:00 – 18:00 Uhr
 Fr 07:30 – 12:30 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gesprächskreis I: 10.10. und 24.10.2018 19:00 Uhr
Gesprächskreis II: 03.10., 17.10. und 31.10.2018 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 11.10. und 25.10.2018 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 22.10.2018 18:00 Uhr

GFA – Gesellschaft zur Förderung gemeinnütziger Hilfen für Arbeits-
lose mbH, Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895
Ehrenamtliche Helfer und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Hohenstein-Ernstthaler Tafel, Neumarkt 9
Jeden Donnerstag 15:30 – 17:00 Uhr Ausgabe gespendeter Lebensmittel 
an sozial Benachteiligte. In Notsituationen können täglich Notpakete 
bereitgestellt werden. Auslieferung an Behinderte möglich.

Löffelstube, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Mo.-Fr. 08:30 – 15:00 Uhr, (ab 13:00 Uhr Küchenschluss) 
Sa./So./Feiertag 09:30 – 13:00 Uhr 
Täglich eine warme Mahlzeit für Bedürftige. Auslieferung an Behinderte möglich.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Str. 1, 
Tel.: 03723 711599
Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, 
Di. 08:00 – 18:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung 
und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benach-
teiligte

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Die kostenlose Aufnahme von Ren-
tenanträgen aller Rentenarten (Wit-
wer- und Witwenrenten, Erwerbsun-
fähigkeitsrenten und Altersrenten) 
der Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See und allen 
anderen Rentenkassen findet nach 
vorheriger telefonischer Terminverein-
barung im Seniorenzentrum Südstra-
ße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund 
Plewnia unter der Telefonnummer 
03723 626915. Völlige Diskretion 
wegen des Datenschutzes ist ge-
währleistet.
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Der Laden Mode von Mensch zu Mensch ist für alle Bürger geöffnet.
Wir bieten Ihnen moderne, schicke, sportliche und elegante Bekleidung 
für Damen, Herren und Kinder sowie dazu passende Modeartikel. Ebenso 
Schuhe, Haushaltwaren, Bücher, Spielsachen und Sportgeräte.

Öffnungszeiten Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Der Herbst steht vor der Tür!
Bitte spenden Sie uns Ihre aussortierte und gut erhaltene Bekleidung für die 
Herbst- und Wintermonate sowie Schlitten. Wir freuen uns in der Spenden-
annahmestelle über Ihren Besuch! Ebenso können Sie unsere aufgestellten 
DRK-Kleidercontainer jederzeit nutzen!
Gern stellen wir Ihnen zum Verpacken unsere DRK-Kleidersäcke zur Verfügung.
Sie erhalten sie in unserer Annahmestelle oder im DRK Laden „Mode von 
Mensch zu Mensch“.

Stätte für Begegnungen 
09.10.2018 „Herbst- und Wintermodenschau“
 Schick, elegant, sportlich, praktisch und gut – Verkauf von 
 Modeartikeln für Damen und Herren. Zu Gast ist das „Lustige
 DRK-Mannequin-Team“.
06.11.2018  „Es ist schön, mit den kleinen Dingen glücklich zu sein“
 Schlagernachmittag mit tollen Hits – frech, lustig, heiter, 
 stimmungsvoll. Zu Gast ist Herr Wolfgang Erler. 
27.11.2018  „Glück ist Liebe, nichts anders. Wer lieben kann, ist glücklich.“
 Modenschau und Verkauf von schicker Bekleidung und Besuch 
 der Weihnachtsfrauen. Zu Gast ist das „Lustige DRK Manne-
 quin-Team“.

Betreute Ausflüge
Unseren ausführlichen Flyer erhalten Sie gern in der Geschäftsstelle.
Unsere Ausflüge sind sehr beliebt, deshalb sprechen Sie uns bitte an, ob 
noch freie Kapazitäten vorhanden sind.

Erste Hilfe Ausbildung
14.11.2018  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
17.11.2018  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
28.11.2018  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit – Wir helfen Ihnen!
Durch unsere langjährige Erfahrung, 
wissen wir, was Ihnen eine Mutter/
Vater-Kind-Kur wirklich für Ihre Gesund-
heit bringt. Bitte sprechen Sie uns an!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der 
rostet. Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Lebens“ führen 
wir im Rahmen der „Gesundheitsthe-
rapie“ bereits seit 15 Jahren, Wasser-
gymnastikkurse durch. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben 
fortlaufende Kurse! Fragen Sie in Ihrer 
Krankenkasse nach, ob sie die Kosten 
des Kurses übernehmen!

Blutspendetermin
23.10.2018, 16:30 – 19:30 Uhr, Grundschule Wüstenbrand, 
Wüstenbrander Schulstraße 5
Wir bitten Sie, zur Blutspende den Personalausweis mitzubringen!

Kleidersammlung 
Der DRK-Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V. führt am Sonnabend, den 
27. Oktober 2018 eine Altkleider – Herbstsammlung durch. 

Es werden gesammelt:
Tragbare Bekleidung, Wäsche, Strickwaren, Hüte, Heimtextilien, Feder-
betten, paarweise gebündelte Schuhe.

Nicht gesammelt werden:
Teppiche, Auslegeware, Lumpen, Konfektionsschnitzel, Papier und andere 
Abfälle.

Bitte legen Sie die Altkleider am Sammeltag bis 08:30 Uhr wetterfest ver-
packt in DRK – Sammelsäcken oder in jedem anderen geeigneten Plastiksack 
sichtbar am Straßenrand ab. 
Da gleichzeitig in allen Orten des DRK-Kreisverbandes Hohenstein-Ernstthal 
e.V. die Kleidersammlung stattfindet, ist an diesem Tag in der Zeit von 08:00 
Uhr bis zum Sammlungsende gegen 12:00 Uhr, die Kreisgeschäftsstelle in 
Hohenstein-Ernstthal besetzt und unter der Telefonnummer 03723 42001 
für Rückfragen und Hinweise erreichbar. 
Wir bitten alle Bürger, diese Spendenaktion zu Gunsten hilfebedürftiger 
Menschen tatkräftig zu unterstützen. 

Gerd Gräfe, M.Sc. 
Kreisgeschäftsführer DRK-Kreisverband Hohenstein-Ernstthal
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HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im Oktober

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr
 Am 14.10.2018 findet keine 
 Gemeinschaftsstunde statt.

Gebetskreis: 17.10.2018 18:45 Uhr
Bibelstunde: 17.10.2018 19:30 Uhr
Frauenstunde: 24.10.2018 19:30 Uhr  
Jugendstunde: samstags 18:30 Uhr
Saitenspieler: 25.10.2018 18:30 Uhr
Chor:  donnerstags 19:30 Uhr

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:
Klassentreffen 1.0 – Die unglaubliche Reise der Silberrücken:
Er hat es getan. Unglaublich, aber wahr, Til Schweiger hat einen Film 
gedreht. Einen ziemlich lustigen sogar. Kurz vor ihrem 50sten Geburts-
tag werden Nils, Andreas und Thomas zum Klassentreffen (wer hätte 
das gedacht) geladen. Der Ausflug soll gleich als Erlebnisreise dienen. 
Thomas Töchterchen Lilli muss auch noch mit, ist aber eher Spaßbremse. 
So lassen es die drei gereiften Herren versuchsweise ordentlich krachen. 
Da ist das Chaos schon vorprogrammiert. Eine Mischung aus Hangover, 
American Pie und Til Schweiger.
Regie: Til Schweiger
Länge: nicht bekannt, voraussichtlich ab 12 Jahre

Ballon:
Thüringen, 1979. „Raus aus der Zone“...dachten sich die Familien 
Strelzyk und Wetzel, am besten mit einem selbstgebastelten Heißluft-
ballon. Achtung Wortspiel: Familie Wetzel wird es zu heiß und springt 
ab. Nun geht die Reise nur noch zu viert weiter und es kommt wie es 
kommen muss. Kurz vor der Grenze beginnt der Ballon zu sinken. Ein 
spannender Wettlauf gegen die Zeit beginnt. Bully setzt hier gekonnt 
ein Stück Geschichte in Szene. 
Gehm mor ma ruisch ins Gino anguugn, noar.
Regie: Michael „Bully“ Herbig
Länge: 125 min., ab 12 Jahre

Johnny English 3: Man lebt nur dreimal:
English. Johnny English. Durchgeschüttelt, nicht gerührt. Mr. Bean 
kehrt in seiner Paraderolle als depperter Geheimagent auf die Lein-
wand zurück. Mittlerweile ist er als Lehrer tätig und sein Umfeld hofft, 
dass er nicht so viel Chaos anrichtet. Doch als ein Hacker alle Agenten 
des britischen Geheimdienstes enttarnt, muss er reaktiviert werden.
Da bleibt kein Auge trocken.
Unnützes Filmwissen Teil 2: In diesem Film spielt sexy Olga Kurylenko 
das Englishgirl, doch in „Ein Quantum Trost“ war sie das Bondgirl an 
der Seite von Daniel Craig!
Regie: David Kerr 
Länge: 100 min., voraussichtlich ab 6 Jahre

Die Unglaublichen 2:
Die Superhelden Familie Parr versucht sich am normalen Leben. Doch 
mit Superkräften ausgestattet gestaltet sich dies natürlich nicht so 
einfach. Vater Bob bleibt im Erziehungsurlaub und betreut Baby 
Jack-Jacks. Dieser entwickelt unterdes seine eigenen Superkräfte. 
Mama Helen muss weiterhin gegen finstere Bösewichter kämpfen 
und kommt einem dunklen Komplott auf die Spur. Unglaublich lustige 
Animationskomödie.
Regie: Brad Bird
Länge: 118 min., ab 6 Jahre

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:
„Der Wikingerjunge aus Bullys gleichnamigen Film heißt _ _ _ _ _ _?“

Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 31.10.2018.

Lösung Juli: „Clooney“
Gewinner: Manuela R. aus HOT. und Christin B. aus Oelsnitz.

Infos unter:  www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
03723 42848 Kino „Capitol“.

Angaben ohne Gewähr.

Am 23.06.2018 trafen wir uns 
zu einem ganz besonderen 
Ausflug. 
Start war auf dem Altmarkt in 
Hohenstein-Ernstthal, wo wir 
ein Verpflegungspaket und eine 
Trinkflasche mit Tee erhielten.
Bei Regen wanderten wir über 
den Pfaffenberg zum Stein-
bruch und erfuhren bei ei-
ner Rast Wissenswertes zur 
Geschichte des Steinbruchs. 
Anschließend wanderten wir 
zur Karl-May-Höhle, wo wir 
unser Mittagessen einnahmen. 
Unterwegs spielten wir „Na-
turbingo“, welches sich unsere 
Betreuer selbst ausgedacht 
hatten und bei dem wir Fragen 

zur Natur sowie zu unserem Wald beantworten mussten.
Nachdem wir uns gestärkt hatten, trafen wir uns mit dem Revierförster 
Herrn Frank Günther. Seine Erklärungen zur unserem Wald und dessen 
Bedeutung waren sehr interessant. 
Danach wanderten wir vorbei am Badteich und durchs Viertel zu unserem 
Ziel der Firma Heyne Holz. Bei einem Grillfest mit unseren Eltern und den 
Kameraden des DRK Ortsvereines Hohenstein-Ernstthal fand ein erlebnis-
reicher und interessanter Tag sein Ende.
Unser besonderer Dank gilt allen, die mitgeholfen haben, uns einen 
schönen Tag zu bereiten: Revierförster Frank Günther, Firma Heyne Holz 
Hohenstein-Ernstthal, Fleischerei Stein Niederlungwitz, Bäckerei Müller 
Hohenstein-Ernstthal sowie allen mithelfenden Kameradinnen und Kame-
raden des Ortsvereines Hohenstein-Ernstthal.

Wer Lust bekommen hat, bei uns mitzumachen, kann gern vorbeikommen!
Wir treffen uns alle 2 Wochen mittwochs ab 16:30 Uhr in der Pestalozzi-
Schule in Hohenstein-Ernstthal. Neben der Ausbildung in Erster Hilfe kommt 
bei uns auch der Spaß nicht zu kurz.

Neues von der Jugendrotkreuzgruppe des 
Ortsvereines Hohenstein-Ernstthal
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (Oktober 1918) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 68. Jahrgang (1918)

(Rechtschreibung im Original) 

2. Oktober 1918

In der am Dienstagabend unter Vorsitz des stellv. Vorstehers 
Herrn Krumbiegel abgehaltenen Stadtverordnetensitzung 
wurde eine 15 Punkte umfassende Tagesordnung erledigt. 

U. a. wurden 2000 Mk. Kosten für die Wiederherstellung der 
Motoranlage im Wasserhebewerk am Silbergäßchen bewilligt, die 
– es ist nicht festzustellen, ob durch Kurzschluß, infolge Strom-
schwankung, durch Blitzschlag oder dergleichen – ausgebrannt ist. 
Zum Preise von rund 1000 Mk. soll eine fahrbare Montageleiter für 
die städtische elektrische Abteilung beschafft werden. Schließlich 
genehmigten die Stadtverordneten die Aufnahme eines größeren 
Darlehens. Statt der beanspruchten Million kann die Stadt jetzt nur 
eine halbe Million erhalten zum Auszahlungskurs von 95,10 Mk.; 
Die Schuld soll 15 Jahre gegenseitig unkündbar sein.

11. Oktober 1918

Ende Mai hatte der hier wohnhafte, mehrfach vorbestrafte 
35jährige Maschinenarbeiter Willy Fritzsche einen dem 
Architekten Heinig gehörigen wertvollen Schäferhund von 

der Straße weg gestohlen und ihn in die Pfanne wandern lassen, 
was beim Bergarbeiter Sturhahn in Lugau vor sich ging. Die erste 
Strafkammer des Landesgerichts Zwickau verurteilte Fritzsche jetzt 
wegen Rückfallsdiebstahls zu fünf Monaten und Stuhrhahn wegen 
Hehlerei zu fünf Tagen Gefängnis.

20. Oktober 1918

22. Oktober 1918

Wie stets bei seinen Veranstaltungen sah der Turner-
bund gelegentlich seiner am gestrigen Sonntag im 
Schützenhause abgehaltenen Abend-Unterhaltung ein 

volles Haus, was ihm umso mehr zu gönnen ist, als er die aus ihnen 
gewonnenen Erträge zur Auffüllung seiner gerade in der Jetztzeit 
notleidenden Hallenbaukasse verwendet. Die Vortragsfolge war ab-
wechslungsreich und die Darbietungen im Einzel- wie Gesamtspiel 
zeigten, daß die Mitwirkenden gute spielerische Kräfte sind, die alles 
daransetzen, ihre Gäste aufs beste zu unterhalten. Ueberwiegend 
war das heitere Spiel vertreten. Die Herzen rührten die Wiedergabe 

des Schauspiels „Heimatlos“ von Chr. Grönewald während die 
Einzelvorträge wie das Lustspiel „Schweres Geschütz“ von Philippi 
und der Schwank „Heute großes Schlachtfest“ die Lachmuskeln der 
Zuschauer in steter Bewegung hielten; hier fanden besonders gut 
veranlagte Kräfte Gelegenheit, sich mit ihrem Spiel bei den Gästen 
einzuschmeicheln. Das Ganze hinterließ den denkbar besten Ein-
druck, der Beifall wollte fast kein Ende nehmen.

27. Oktober 1918

Die Grippe zeigt in unserer Stadt noch keine Abnahme, 
vielmehr ist nach gewissen Anzeichen eine Steigerung der 
Erkrankungen zu bemerken. Wie wir hören, ist vorläufig eine 

Verlängerung der Krankheitsferien unserer Schulen nicht in Aussicht 
genommen; sollte sich am Montag früh bei Beginn der Schule erken-
nen lassen, daß der Krankheitsstand der Kinder immer noch ein recht 
erheblicher ist, so sollen dann erst eventuelle Maßnahmen beschlos-
sen werden. Von weitergehenden Einschränkungen des öffentlichen 
Lebens, wie sie eine Reihe von Großstädten, u. a. auch Chemnitz, 
eingeführt haben, soll für unsere Stadt, da ihre Notwendigkeit noch 
nicht vorliegt, fürs erste noch abgesehen werden. Im übrigen möchten 
wir nochmals darauf aufmerksam machen, daß der wirksamste Schutz 
vor der Grippe vor allem im persönlichen Verhalten begründet liegt; 
fleißiges Ausspülen des Mundes und der Nase mit einer Lösung von 
Kochsalz oder übermangansaurem Kali, öfteres Waschen der Hände, 
Vorsicht beim Husten, Niesen und Räuspern, für unsere Geschäftsleu-
te öfteres Reinigen der Ladentafeln, Laufstangen usw. mit irgendeinem 
der desinfizierenden Waschmittel und das Meiden von Räumen, wo 
mit größeren Ansammlungen von Menschen zu rechnen ist.

31. Oktober 1918

Am 19. d. M. sind die letzten Kinder aus dem Bethlehemstifte 
fortgezogen. Das Stift hat nun seine Jahrespflege wieder be-
endet. Die böse Grippe hatte diese zuletzt noch arg gestört. 

Das Stift mußte vorzeitig geschlossen werden, etwa 90 Kinder 
blieben aber bettlägerig zurück, einige davon lagen recht schwer, die 
allermeisten machten sich aber rasch wieder heraus. Es war jedenfalls 
das beste, daß man sie nicht nach Hause holte, sondern ruhig im 
Stift ließe, wo sie die sorgsamste Pflege genossen. Beim üblichen 
Wiegen zuletzt stellte sich ein Ergebnis heraus, daß nicht zu erwarten 
gewesen war. Von den 72 Kindern, die bis zuletzt geblieben waren, 
während alle Tage zuvor schon Kinder nach Hause abgeholt wurden, 
hatten 17 um 7, 8 um 8, 5 um 9, 10 um 10, 4 um 11, 2 um 12 Pfund 
zugenommen. Die große Hälfte hatte den sonstigen Durchschnitt, 
6-7 Pfund, mehr oder weniger übertrumpft. Sie sind ja freilich ganz 
besonders gut ausgefüttert worden, da bei dem starken Sinken der 
Mäulerzahl zuletzt reichliche Vorräte zur Verfügung waren. Im-
merhin bleibt eine derartig hohe Gewichtszunahme verwunderlich. 
Sie deutet aber doch auch mit darauf hin, wie stark die Kinder jetzt 
zurückgekommen sind und wie groß ihre rasche Zunahmefähigkeit 
ist. Ein Chemnitzer Ehepaar, das den zweiten Kriegsjungen taufen 
lassen konnte, gab seiner Freude dadurch Ausdruck, daß es dem 
Stifte 1000 Mk. schenkte, die womöglich zur Erweiterung der 
Krankenstation verwendet werden sollen. Aus unserer Stadt haben in 
diesem Jahre mehr Kinder als sonst die Wohltat der Pflege genossen.
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Drei Minuten Heimatkunde

Der Förderverein Kleine Galerie Hohenstein--Ernstthal e. V. 
lädt Sie herzlich zum Galerieabend 
 

""Japan für Anfänger" 
 

am 001. November 2018, 19.00 Uhr in die KKleine Galerie 
am Altmarkt 14 in Hohenstein-Ernstthal ein. 
 

HHolger Gutewort uund Birgit Reichert 
nehmen Sie in Bild und Wort 
mit auf eine 3000 km lange Reise 
von Tokyo nach Nagasaki und zurück. 
 

Eintritt frei – Spenden willkommen 
 

Aktuelle Ausstellung: 
Patrick Fauck - Parallel zur Welt 

 

Fotos: Gutewort/Reichert 

Geschichtsverein auf Bildungs-Exkursion
In regelmäßigen Abständen begeben sich 
die Mitglieder des Hohenstein-Ernstthaler 
Geschichtsvereines auch zu geschichtsträch-
tigen Stätten der Umgebung, um auf den 
Spuren Schönburgischer und Sächsischer 
Personen, Stätten und Ereignisse zu wan-
deln. Dieses Jahr wurde am 03. September 
Basilika, Kloster und Schloss Wechselburg 
besucht. Mit dem Baubeginn um 1160 ent-
stand dort ein kostbares und beispielhaftes 
romanisches Kunstwerk der Architektur-
geschichte in unserer Region. Das Kloster 
selbst wurde vor 850 Jahren errichtet und 
feierte diesen Sommer mit einer 850-Jahr-
feier sein Jubiläum. Seit 1993 leben auch 
wieder Mönche vor Ort. Im Außenbereich 
wurden ein Apotheker- und ein Renaissance-
garten geschaffen. Den Mitgliedern war ein 
reichlicher Erkenntnisgewinn beschieden, 
abgesehen von den beeindruckenden bau-
geschichtlichen Details und einer hervorragenden Führung vor Ort. Auf 
der Rückfahrt erfolgten in gemütlicher Runde im Felsenkeller des Hotels 
„Lay-Haus“ in Limbach-Oberfrohna (übrigens eine bedeutende Karl-May-
Stätte) bei Speis und Trank die ersten auswertenden Gespräche mit dem 
noch offenen Geheimnis: Wohin geht´s beim nächsten Mal…. 

Kleinigkeiten am Straßenrand

„Wenn die Rose selbst sich schmückt,
schmückt sie auch den Garten.“

Friedrich Rückert (1788-1866)

Grabmal des Gründers Dedo 
von Groitzsch (der Feiste) 
mit seiner Gemahlin Mecht-
hild (Rochlitzer Porphyr)
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Neues aus dem Wichtelgarten

Der Sommer ist nun fast zu Ende und wir sind in unser neues Kindergartenjahr 
gestartet. Unsere neuen Vorschüler besuchen nun die Bärchengruppe und sind 
stolz, die „Großen“ im Wichtelgarten zu sein. Viele neue „Abenteuer“ warten 
nun auf sie und wir werden gemeinsam wieder viel in unserer Heimatstadt 
unterwegs sein. Damit wir auch immer gut gesehen werden, haben wir neue 
Warnwesten gesponsert bekommen. Wir bedanken uns dafür recht herzlich 
bei Herrn Klötzner von OK Werbung aus Oberlungwitz.
Auch in unseren anderen Gruppen gibt es zahlreiche Veränderungen. Viele 
neue Wichtel sind bei uns eingezogen und wir freuen uns auf eine schöne 
gemeinsame Zeit.

Wer uns auch einmal kennenlernen möchte, hat am 09. November dazu 
die Möglichkeit. Denn ab 17:00 Uhr startet an diesem Tag unser Herbstfest 
mit anschließendem Lampionumzug.

Das Team des Wichtelgarten e.V.

Termin: Samstag, 01.12.2018 von 14:00 – 17:00 Uhr
Ort: Bistro- und Veranstaltungsraum des HOT Sportzentrums,
 Logenstraße 2a in 09337 Hohenstein-Ernstthal

Ablauf:
14:00 Uhr
Du bringst alles mit, was Mann oder Frau tragen kann – Kleidung, Schuhe, 
Taschen, Accessoires, etc. und sortierst dann Deine Sachen nach Größen und 
Art der Bekleidung auf die vorbereiteten Stapel und Ständer.
Anschließend kannst Du Dich noch mit anderen interessierten Teilnehmern 
unterhalten, Kaffee oder Tee trinken, Spazieren gehen, usw.

15:00 Uhr
Das Tauschen kann beginnen! Du suchst Dir einfach aus, was Dein Herz begehrt.
Zwischendurch besteht immer wieder die Möglichkeit, von den mitgebrach-
ten Leckereien zu probieren oder Dich mit den anderen nett zu unterhalten.
Kleidung, die übrig bleibt, wird in den Kleidercontainer der Diesterweg-
Grundschule in Wüstenbrand gebracht, für dessen Inhalt es Geld gibt.
Der Erlös davon wird dann dem Schulförderverein der Grundschule gutge-
schrieben und kommt somit zu 100% den Kindern zugute!
… Oder es finden sich noch Menschen, die dringend etwas davon brauchen?!

Was kostet Deine Teilnahme?
Max. 3 Stunden Deiner Zeit, Unkostenbeitrag: 5,00 Euro (Erwachsener), 
2,50 Euro (ab 16 Jahre), Kinder frei

Veranstalterinnen: Kristin Hemmerle und Manuela Wende

Interessiert es Dich?
Anmeldungen bei Kristin Hemmerle per E-Mail hemmerle.kristin@arcor.
de; Tel.: 03723 6792912 oder Mobil: 0172 4508994 – Sei aktiv dabei in 
unserer WhatsApp Gruppe „Gib & Nimm“.

Unsere Bitte an Dich:
Bitte nur tragbare, saubere Kleider usw. anbieten.
Wer möchte, kann gerne Leckereien und all seine Freundinnen mitbringen.

Du kannst auch nur Kleidung abgeben, ohne selbst teilzunehmen, natürlich 
ohne Kosten.

„Gib & Nimm-mit-Bekleidung“
Kleidertauschaktion

Nähen von 
Leseknochen 
oder Eule 

Termin: Donnerstag, 11. Oktober 2018
 stündlich 13:00 Uhr, 14:00 Uhr, 15:00 Uhr u. 16:00 Uhr
Unkostenbeitrag: 5,00 Euro

Voranmeldung bitte über Tel. 03723 47711 oder info@trm-hot.de

Textil- und Rennsportmuseum
Antonstraße 6, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Ferienangebot Museumswerkstatt
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Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Werner Kirmse 80
Sabine Sauer 75
Anneliese Steidl 80
Elfriede Lange 85
Thomas Banse 70
Hannelore Petzold  70
Heidrun Salomon 75
Ilona Lange 70
Eva Marie Arnold 75
Armin Grad 75
Liesbeth Lange 95
Else Trommler 75
Petra Wohlgemuth 75
Helga Bräutigam 85
Heidrun Kurze 75
Günter Petzold 75
Elsbeth Richter 90
Regina Kurth 80
Marita Müller 70
Peter Hosemann 75
Barbara Schmalfuß 70
Sabine Berger 70
Rita Vogel 75
Marianne Wehner 90

Karl Ossig 
Frieda Klitzsch
Lindsey Aurich 
Emma Heli Moritz 
Liam Mathieu Doll
Mattheo Matthias Höfer 
Jan Bahaa Eddin Wehner
Franz Wolfram Waleri Schneider
Karl Milan und Kurt Marek Schliffer

Allen unseren Jubilaren 
die herzlichsten Glückwünsche! 

Elfriede Hofmann 70
Ingeborg Petersilie 90
Barbara Schuster 70
Bernd Walther 75
Brigitte Bodach 80
Heidemarie Gerhardt 75
Sandra Kußäther 80
Christa Kretzschmar 85
Lisa Sander 100
Jutta Weinhold 75
Wolfgang Schneider 80
Adelheid Herklotz 75
Karin Horn 70
Bernd Köhler 75
Uwe Thiele 75
Ruth Uhlmann 90
Gerda Hanf 85
Brigitte Müller 70
Werner Brünner 75
Helga Reinhold 85
Dieter Haupt 80
Margitta Kern 75
Jürgen Scheibe 70
Brigitte Schuster 70

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare findet am 09.01.19, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Maria und Arnold Heinzel
Berthilde und Manfred Laal

Diamantene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Margot und Klaus Brem
Ursula und Rudolphe Lieberwirth

Steinerne Hochzeit feiern in diesem Monat:
Ruth und Joachim Kirsch

Liebe Leserinnen und Leser,

am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in 
Kraft getreten.
Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr möglich, die 
vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen.
Wir bitten deshalb um Verständnis.

Auf Grundlage des Bundesmeldegesetzes (BMG) dürfen Altersjubilare 
ab dem 70. Lebensjahr, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende, veröffentlicht werden.
Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal gibt den Einwohnern die Mög-
lichkeit des Widerspruches hinsichtlich der Veröffentlichung dieser Daten. 
Der Widerspruch muss schriftlich per Antrag bei der Stadtverwaltung 
Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41 gestellt oder kann im Bürgerbüro, 
Altmarkt 30 bzw. in der Außenstelle im Rathaus Wüstenbrand, Straße der 
Einheit 14, abgegeben werden.
Das benötigte Formular für eine Übermittlungssperre ist über die Internet-
adresse http://www.hohenstein-ernstthal.de/buerger/buerger.htm unter 
Formulare abrufbar.
Alle Übermittlungssperren, die vor dem 01. November 2015 eingegeben 
wurden, behalten in allen Bereichen ihre Gültigkeit und wurden über-
nommen.
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfalldienst (jeweils mit telefonischer Voranmeldung)
• montags, dienstags und donnerstags  von 19:00 bis 22:00 Uhr 
�• mittwochs und freitags  von 14:00 bis 22:00 Uhr
�• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 07:00 bis 22:00 Uhr
 Notsprechstunde (jeweils ohne telefonische Voranmeldung)
�• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 09:00 bis 11:00 Uhr

Name Anschrift Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstraße 65,  03723 711120
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a, 037204 2304
 09350 Lichtenstein 0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a 03723 42869
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221 03723 42909
 09353 Oberlungwitz 0162 2866851
MVZ Kinderarztpraxis Hartensteiner Straße 42 037204 324940
Frau Dr. med. K. Wagner 09350 Lichtenstein 0174 3067429
Frau Dipl. Med. S. Kirchner

28. – 30.09. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 29./30.09.
01. – 04.10. Frau Dipl.-Med. Oehme
 Notsprechstunde von 09:00 – 11.00 Uhr am 03.10.
05. – 11.10. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 06./07.10.
12. – 14.10. Frau Dipl.-Med. Oehme
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 13./14.10.
15. – 18.10. Frau Dipl.-Med. Schulze
19. – 21.10. MVZ KH Lichtenstein
 Notsprechstunden von 09:00 – 11:00 Uhr am 20./21.10.
22. – 25.10. Frau Dipl.-Med. Reichel
26. – 28.10. Frau Dipl.-Med. Schulze
 Notsprechstunde von 09.00 – 11:00 Uhr am 27./28.10.
29.10. – 01.11. Frau Dipl.-Med. Reichel
 Notsprechstunde von 09:00 – 11.00 Uhr am 31.10.
02. – 04.11. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 03./04.11.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer deutschlandweit, kostenfrei: 116117

Bereitschaftsdienste

Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
28. – 30.09. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
01. – 02.10. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
03. – 04.10. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
05. – 18.10. Rosen-Apotheke Glauchauer Straße 37a 037204 2046
  09350 Lichtenstein 037204 87575
19. – 25.10. Löwen-Apotheke Hofer Straße 207 03723 42173
  09353 Oberlungwitz 03723 42700
26.10. – 01.11. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195 037203 4230
  09355 Gersdorf 037203 7037
02.11. – 08.11. Aesculap-Apotheke St. Jacober Hauptstr. 82 037601 3990
  08132 Mülsen 037601 39966
  OT St. Jacob

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Notsprechstunde: an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 9:00 – 11:00 Uhr 
in der Praxis des Dienst habenden Zahnarztes

Datum Name Anschrift Tel.-Nr.
03.10. Dr.med.dent. Matthes Agricolastraße 15a 03763 3712 
  08371 Glauchau
06. – 07.10. Praxis Mahler  Altenburger Straße 83 037608 22400
  08396 Waldenburg
13. – 14.10. BAG Dr. med. Backmann Hofer Straße 247a 03723 42329
  09353 Oberlungwitz
20. – 21.10. Dipl.-Stom. Arnold Schulstraße 34 03723 3260
  09337 Hohenstein-Er.
27. – 28.10.  Praxis Fuchs  Poststraße 3b 03723 43241
  09353 Oberlungwitz
31.10. Dr.med.dent. Lindenberg Zillplatz 6  03723 43671
  09337 Hohenstein-Er.
03. – 04.11. Dr.med.dent. Hübner Hüttengrundstraße 16 03723 3844
  09337 Hohenstein-Er.

Kurzfristige Dienstplanänderungen des zahnärztl. Bereitschaftsdienstes sind der 
Tagespresse zu entnehmen o. im Internet unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis 12.10.  Kunst im Rathaus: wahrheit(L)-ICH – Malerei und Skulptur von Roland Münch (Chemnitz)
  Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
bis 22.10.  Fotoausstellung „Schloss Rochsburg – Ein Ausflugsziel im Muldental“ des Fotoclub 
  „Objektiv“ (Halt e.V.), Hans-Zesewitz-Bibliothek
bis 04.11.  Sonderausstellung „Tradition bis Moderne XI“ – Textilkunst der Patchwork Gilde 
  Deutschland e.V., Textil- und Rennsportmuseum, Öffnungszeiten: Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr
bis 11.11.  Ausstellung in der Kleinen Galerie: „Parallel zur Welt“ – Grafiken von Patrick Fauck 
  (Leipzig), Öffnungszeiten Di bis Do + So von 14:00 – 17:00 Uhr
23.10.18 – 01/19  Fotoausstellung „Die Lebkuchenstadt Pulsnitz“ des Fotoclub „Objektiv“ (Halt e.V.), 
  Hans-Zesewitz-Bibliothek
25.10.18 – 02/19  Kunst im Rathaus: „Unsere Welt in Pixeln“ – Fotografie von Brigitte Baumgartl &
  Ursula Weise (Hohenstein-Ernstthal), 
  Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

29.09. 11:00 Uhr Modellbootschau, Stausee Oberwald
29./30.09.  Hohensteiner Jahrmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag, Innenstadt
09.10. 18:00 Uhr 100 Jahre Wendt und Kühn, Vortrag von Bernd Bammler, Halt e.V., Oststraße 23a
10.10. 19:30 Uhr Rathauskonzert: „Die schönsten Liebeserklärungen der Oper/Operette“ mit Marie Giroux
  Ratssaal des Rathauses
11.10. 13-17 Uhr Ferienangebot „Museumswerkstatt“: Wir nähen einen Leseknochen oder eine Eule 
  (Kosten: 5,00 Euro; Anmeldung unter Tel: 03723 47711), Textil- und Rennsportmuseum
11.10. 19:00 Uhr Sehens- und Wissenswertes im Ortsteil Wüstenbrand – Vortrag von Stefan Köhler, 
  Fundgrube St. Lampertus
20./21.10. 10-18 Uhr Handwerkertag „Textiles Handwerk und Patchwork“ – Ausstellung, Mitmachangebote,
  Ladenstraße, jeweils 14:00 Uhr „show and tell“, Textil- und Rennsportmuseum
20.10. 18:30 Uhr RBII-Nacht – Sportlerball, Jahnturnhalle Wüstenbrand
21.10. 10:00 Uhr Ausstellung „Blechspielzeug in Aktion“, Stausee Oberwald  
25.10. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „Unsere Welt in Pixeln“ – Fotografie von Brigitte Baumgartl 
  & Ursula Weise, Rathaus
25.10. 20:00 Uhr „Granulit Gebirge“ – Vortrag von Frank Löcse, Fundgrube St. Lampertus  
26.10. 14:30 Uhr „Schilddrüse – ein kleines Organ von großer Wichtigkeit“, Vortrag zum Thema Gesundheit
  Frauenzentrum
27.10. 9-12 Uhr Huthausöffnung mit Besucherbefahrung, Fundgrube St. Lampertus    
27.10. 10:00 Uhr „Rih ist ein Hund – Karl Mays Beziehungen zum Tierreich“ – Vortrag von Anja Tschakert
  (Pegnitz), Karl-May-Begegnungsstätte
27.10.  Halloween und Lichternacht, Heidelberg Wüstenbrand 
29.10. 13:30-14:30 Uhr „Gymnastik für jedermann“, Halt e.V., Oststraße 23a
02.11. bis 22:00 Uhr Nachtshopping, Innenstadt  
02.11. 19:00 Uhr Clubabend des AMC Sachsenring e.V., 
  Thema: „Mülsen – Bau Arena-Zukunft“ und Rückblick Saison 2018, „Rast am Ring“
03.11. ab 19:00 Uhr Kneipentour, Stadtgebiet

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2
01.10. 10-17 Uhr Ledermodenverkauf
09.10. 14:30 Uhr Tanztee – Oktoberfest 
13.10. 16:00 Uhr Syrischer Abend mit Vortrag, Live-Band und arabischer Küche
23.10. 17:00 Uhr Märchentheater „Hänsel und Gretel“ 
25.10. 16:00 Uhr Generationen Universale zum Thema: Optische Täuschungen 
  (Dozent: Herr Petzschler, Inspirata Leipzig) großer Saal
30.10. 21:00 Uhr Halloween-Party

HOT Sportzentrum, Logenstraße 2a
30.09. 11:00 Uhr Heimspiel-Wochenende Handball 
  (1. Männer, Bezirksklasse 2. Männer, Kreisliga 3. Männer)
20.10. 16:15 Uhr NOFV-Futsal-Regionalliga gegen 1894 Berlin 
04.11. 11:00 Uhr Heimspiel-Wochenende Handball
  (1. Männer, Bezirksklasse 2. Männer, Kreisliga, 3. Männer)

Pfaffenberg Turnhalle – SV Sachsenring, Abteilung Tischtennis
20.10. 15:00 Uhr III. Männermannschaft: Hohenstein-Er. – SG C. Zetkin Leipzig
27.10. 16:00 Uhr  II. Männermannschaft: Hohenstein-Er. – SV Dresden-Mitte 1950
03.11. 16:30 Uhr   I. Männermannschaft: Hohenstein-Er. – DJK SpVgg Effeltrich
04.11 15:00 Uhr   I. Männermannschaft: Hohenstein-Er. – ASV Grünwettersbach

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
Neu im HOT Badeland: Ostseeluft schnuppern in der neuen Soleverneblung
03.10. 10-18 Uhr 1-Euro-Baden (2 Stunden) und 5-Euro-Sauna
  (3 Stunden – gemischt)
16.10. 15-18 Uhr Halloween-Kinderfest
  (Schwimmhalle von 14:00 bis 18:30 geschlossen)

Änderungen vorbehalten!

Faschingsauftakt  2018/19

11:11 Uhr              Altmarkt
mit dem Karnevalsclub RO-WE-HE

H o h e n s t e i n - E r n s t t h a lw w w . r o - w e - h e . d e
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www.facebook.com/KarnevalsclubRoWeHe/
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
29.09. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Meerane 
30.09. 09:00 Uhr Heilige Messe
07.10. Erntedank
 10:30 Uhr Heilige Messe mit Segnung der Erntegaben
14.10. 09:00 Uhr Heilige Messe
21.10. 10:30 Uhr Heilige Messe
27.10. 15:00 Uhr Festgottesdienst zur Firmung 
  mit Bischof Heinrich Timmerevers in Glauchau
28.10. 09:00 Uhr Heilige Messe
01.11. Allerheiligen
 16:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Ernstthaler Friedhof
 18:00 Uhr Heilige Messe zum Festtag
02.11. Allerseelen 
 09:00 Uhr Requiem für alle Verstorbenen
 16:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Hohensteiner Friedhof
04.11. 10:30 Uhr Heilige Messe

17:00 Uhr – Rosenkranzandacht (jeden Sonntag im Oktober)
Wir bitten Sie auch in diesem Jahr wieder um Gaben für den Erntedank-
Gottesdienst am 07.10. Sie werden danach der „Löffelstube“ in Ernstthal 
zugutekommen. Am 27.10. feiern wir mit einem Gottesdienst in Glauchau 
ein ganz besonderes Ereignis. 13 Jugendliche bestätigen ihren Glauben 
und erfahren im sogenannten Sakrament der Firmung eine Stärkung 
durch den Heiligen Geist. Der Bischof zeichnet ihnen dazu, als äußeres 
Zeichen, ein Kreuz mit Chrisamöl (früher für die Salbung der Könige 
genutzt) auf die Stirn und tauscht den Friedensgruß mit ihnen aus. Viele 
Fragen und Probleme beschäftigen die Christen in Ostdeutschland bei 
ihrem Blick in die Zukunft. Deshalb freuen wir uns auf den Impulsvortrag 
„Christsein in nicht-religiöser Umgebung“ am 31. Oktober 2018 um 
19:00 Uhr in unserer St. Pius-Kirche Hohenstein-Ernstthal. Es ist uns gelun-
gen, Prof. Eberhard Tiefensee dafür zu gewinnen. Der emeritierte Dekan 
der Katholisch-Theologischen Fakultät an der Universität Erfurt ist ein 
ausgewiesener Experte auf diesem Gebiet. In mehreren Untersuchungen 
beschäftigte sich Prof. Tiefensee mit der Situation der Kirchen im Osten 
und kann sicherlich den einen oder anderen Tipp für ein gelingendes 
Christsein in der Diaspora geben. Im Anschluss an den Vortrag besteht 
die Möglichkeit, mit dem Referenten ins Gespräch zu kommen. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten!
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de.

Kirchgemeinde St. Trinitatis Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
07.10. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
  in Wüstenbrand 
14.10. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst und Kindergottes-
  dienst 
21.10. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst in 
  Wüstenbrand
28.10. 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
31.10. Reformationstag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst der 3 Stadt-
  gemeinden und Kindergottesdienst in Wüstenbrand
04.11. 09:30 Uhr Gemeinsamer Kirchweihgottesdienst und Kindergottes-
  dienst
- alle anderen Veranstaltungen wie im gemeinsamen Kirchenboten aufgeführt -

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
01.10. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
02.10. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
07.10. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest, mit dem 
  Ökumenischen Kindergarten und St.Christophori’s 
  Folxmuzik, anschl. Gemeindefest
08.10. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
14.10. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
  gottesdienst in der St.-Trinitatis-Kirche
15.10. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
21.10. 10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
22.10. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
27.10. 17:00 Uhr Abendgottesdienst, mit Band
29.10. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift

Kirchennachrichten
31.10. Reformationstag
 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
  gottesdienst in der Kirche Wüstenbrand
03.11. 17:00 Uhr Erzgebirgsgottesdienst in der St.-Martin-Kirche
  Oberlungwitz
04.11. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
05.11. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr
Abendmahlsfeier am Abend: Mittwoch, 24. Oktober, 18:30 Uhr
Oase: Dienstag, 23. Oktober, 19:30 Uhr
Bibel-Update: montags, 18:30 Uhr, im Diakonat
Junge Gemeinde (JG): freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat 
 (außer in den Schulferien)
Ehepaarkreis: Mittwoch, 17. Oktober, 15:30 Uhr
Kirchengeschichtsstammtisch: Montag, 29. Oktober, 19:30 Uhr
Offene Kirche: sonntags 10:00 – 18:00 Uhr (Winterhalbjahr)
Weitere Termine und Angebote im Internet unter www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde
Das Vaterunser-Gebet Jesu bildet den inhaltlichen Rahmen der diesjährigen 
Abendgottesdienste. So auch für deren dritten, der am zweiten Samstag im 
September stattfand. Thematisiert wurden diesmal die beiden Bitten „Dein 
Wille geschehe […] und unser tägliches Brot gib uns heute“. Wieder hatte eine 
Arbeitsgruppe unseres Kirchenvorstands den Gottesdienst erarbeitet und das 
Thema in Anspiel und Predigt entfaltet. Ein wesentlicher Gedanke in André 
Fahrenholz‘ Predigt: Wenn wir das „Brot“ in seiner Vielfalt mit unseren nahen 
und fernen Mitmenschen teilen, leuchtet Gottes Wille in unserer Welt auf. Die 
musikalische Gestaltung des Abendgottesdienstes hatte wiederum unsere 
Band übernommen.
Ein weiterer Abendgottesdienst steht am Samstag, 27. Oktober, 17:00 Uhr, 
an, zu dem wir herzlich einladen. Mitwirken wird auch wieder unsere Band.
Ein ökumenisches Zeichen setzte am 16. September unser Ensemble 
St.Christophori’s Folxmuzik: Es wirkte mit beim Festgottesdienst der katho-
lischen Kirchgemeinde St.Pius X., mit dem diese das 20-jährige Jubiläum ihrer 
Kirchweihe beging.
Am Sonntag, 7. Oktober, 10:00 Uhr, feiern wir einen Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest. Mit dabei ist auch wieder der Ökumenische Kindergarten. Vom 
1. bis zum 5. Oktober während der Kanzleiöffnungszeiten sowie am 6. Oktober 
bis 9:30 Uhr nehmen wir dankend Erntegaben sowie Sach- und Geldspenden 
entgegen, mit denen wir den Altarraum für den Gottesdienst schmücken und 
Bedürftige unterstützen wollen. Die Erntegaben gehen danach zeitnah an die 
Löffelstube. 
Im Anschluss an den Erntedank-Gottesdienst laden wir zum Gemeindefest ein. 
Es beginnt mit einem gemeinsamen Mittagessen. Danach haben die Kinder die 
Möglichkeit, bei einer Märchenstunde Kräfte für die Spiel-, Kreativ- und kultu-
rellen Angebote zu sammeln. Am Nachmittag wird unter anderem mit einem 
Kaffeebuffet für das leiblich Wohl gesorgt. Außerdem ist wieder der Kirchturm 
für Besichtigungen zugänglich.
Mit dem Erntedank-Gottesdienst beginnt in Sachen „Offene Kirche“ wieder das 
Winterhalbjahr: Unsere Kirche ist bis Ostern nicht mehr täglich, sondern nur 
noch sonntags von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Selbstverständlich bleiben 
etwa für interessierte Gäste oder Reisegruppen Sonderabsprachen möglich.

Ein Team um André Fahrenholz (Mitte) hatte den Abendgottesdienst inhaltlich 
vorbereitet und dessen Thema auch in einem Anspiel entfaltet. Mit dabei war 
auch wieder unsere Band.
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